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Regenmäntel
Kammgarn - Paletots

Diagonale - Paletots

Fils - Morgenkleider
Ijama - MorgenMeider

WeigC in allen Farben . . •

einfarbige Ripse und Cords
60

60

60

60

60

Neigti a sole - -

Kammgarn und matiasse

reinwollene Diagonales in

allen modernen Farben . . .

Zahlen vermerkten Preisen statt .

Gebrüder Rosenthal ,

AA Langgasse 39 «

Cheviots ,
schwer wollener

Stoff , zu guten Hauskleidern .

Kleiderstoffe in grossartiger Auswahl zu 60

Cottfeclion *

von 8 Mark an .

„ 20 „

le * „ !

Nommer - KU - hlerSlOlle in grossartiger au . . ™ « . u und SO Pf -

Elsässer Kretonne zu 40 und 50 Pf - , Tolle « TA * le
,

"

Stoffe zu 50 Pf . per Meter . Seidene Foulards , F ich US , Ijavalli

Molrte - . ILustre - » nd seidene Schürten ,
leinene Taschen -

tücher etc . etc . zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Mohairs und Allpacas . Mk . 1 . — zu Mk . — 60 Pf -

Unser

Weihnachts - Ausverkauf ,

welcher an Auswahl und Billigkeit alle früheren übertrifft , beginnt mit

12

der früheren Preise ?

WM
- Der Ausverkauf findet zu festen ,

auf jedem Stück deutlich in

dem ^

Wir
^

unterlassen , jeden einzelnen Gegenstand aufzuführen und heben unter

vielen Artikeln nachstehende besonders hervor : ReeUer Werth ;
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J . & G Adrian , Bahnbofstkch f
Baumaterialien . Niederlage .

. H -ut - Diensteg den 27 . Novembers Vormittag 9V , Ufa .

Eine Anzahl GarderobehM » Z -

d sonstige Holzschnitzereien mit Stickerei - Einriß »,.^ u.„ - "^ tr

» ui Ultanino ist billtg za verlausen Wat ). Exp .o , 15158
wird IcbOn uno mlliu ocwrqt Werett . atze 24 , IMDb. 14652

Am 3 . D - cember er . Vormittags 10 Uhr soll auf dem
Bureau oer Artillerie - Astheilung hier der Dünger - Ertrag

ftäMifdjen Pferdestalle vom 1. Januar 1878

Einsichtoffen
® ie Pachtbedingungen liegen daselbst zur

» in saft neuer Porzellanofen zu oerk . Dotzbeimerirratze 25a.
tSm ; Htege 7u BotiihKn B ' örwNrute 22 , 15Äjf
* * »»• u . Verkauf von getragenem Schuhwerk Michelrderg ?.

TuffKeitte ,
Cemerkt , schwarzen Kalk , feuerfch

Steine , Dachpappe und Theer .

und sonstige Holzschnitzereien mit Stickerei - Einrichtung wnd .«bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft bei
9 ” ’

1^ 2Z_________ Schellenberg , GoldgM^
Geruchlose Gummi - Bettunterl «
8» ttflä
UZes Lager in chirurgischen Artikel » bestens MM
— . Baenmcher A Cie . , Hof -8ieimM

I . Abtheilung (ans „ Mamsell Angot “ )

’ ■ “ “
. SlÄ <» - I>. - . ) . „ Mit PM, „ in der H . U . «

4 ' PO11F?äul
"
Dcac™ra7i8ChlnLanp? ? undAnge -Pitou - Mlle . Lange :

r „ ,
LoBrad - ~ Ange -Pitou : Herr Schüti .

Baal ? *606 "" 8ttdt Cor - Orch - «“ r . (Herr Concertmeister

OOnPPräuLeFr ®
faBlIumtte

: ” Be8 ° rgt WardIhr 8eit meiner Jugend .“

- ^ Ehrenwort , ich lieb ’ Clairette .“

Reale und Pappkasten
aus einem früheren Geschäft werden zusammen oder einzeln Billigt
abliegeben Taunusstroße 12 b , 1 Stiege hoch .___________

14203

Ankauf
*

« < * « • © m « « - uns D « me « kleirm

1AÖ9Q
MU1 und Stiefeln , Betten , Möbel rc.

—— — S . Sulzberger , Kirchboftgosse 6.
a

«?
C i1 ' Setieubau , 2 Stiegen hoch , fiel

s « öue Kastanie « zu verkaufe « . 15058
Uno Kutterspre « empfieüit . • M

J - Schmidt , Moritzstraße 5. j

DUetFritzi ' BlÜnmeiMllJurnd W ° ” = etage ." - Clairette : Fräul .
VI4 . *

” ! ?■• Lange : Fräul . C. Conrad .^
furter

W
? lzer - comPonirt und dem Frank -

- tSUdt Cnr OrrkSter ^ widmet von F . Schmolek in Wien .Stadt . Cur - Orchester . ( Herr Concertmeister Baal .)
II . Abtheilung ( aus „ Girofte - Girofla “ ) .

U EntröV- Lled
“ ” profl<?'

Gir1ofla
“ Ton Lecocq . - Städt . Cur - Orchester .

FräJi Frihl
’& 6r * J6 ’ OiroM “ ® roM -Girofla :

13 Du ^ t ^ U ^ f8 ? *1111 ” D
.
as veJ8taDden d *ese Alten “ . Herr Casslo .13 . Due “ ”J " n fruh im ersten Morgenstrahle .“ - Girofld : Fräul .

1A „ „ V111 ?1 B,u !n - ~ Marasqmn : Herr Schütz .

Baa
” P - SUdt - Cnr - » bester . ( Herr Concertmeister

15 . Due “ ° nd Terzett 0 süsse Girofla “ . - Girofld : Fräul . C. Conrad .
16 Baohanale

Herr
lC,hu‘?' ~ Mourzouk : Herr Cassio .

FH?zTB
*

un>
” F ng6r Flothen leuchtendes Meer “ . Fräul .

nschtas
'seX '

d
"

nur ta
"Ä Eingang,thüren de , grossen Saalesgescnlossen und nur In den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet

Plat ? 9nMrl ^ tepr L18 ® : L reservirter Platz 3 Mark , H . reservirterHatz 2 Mark mchtreservirter Platz und Gallerte - letztere nur
TH 1Abendcaese ° “ d wenn erforderlich - 1 Mark .

« .
“

uÄteij : , ud “ " k " = " « • - - > -

— — Städtische Cur -Direction : F . Hey
’ l .

büiittiA ^ einrü ^ im
^ ^ «
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-- 1*

a
° ® ul !tin wird angenommen und

pMilll .ch besorgt Moritzstrape 9 , 2 . Hofbau . 15285

1530 !
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Hoch

Bekanntmachung .
b? ’ I7 - December d . I . Nachmittags 3 Uhr soll

cnramÄ “ ? 8̂ 8 ^ mgl . Amtsgerichts VI . dahier das zur Con -
be8LFriedrich Hausmann und der There .s'e

Pn ^ Ö6xrraan; t 6 ' hörige , in der Wcbergaffe zwischen Ferdinand
Uu\ ®

Ua.Q,ti 1,1,6 3 « line Strauß belegene dreistöckige Wohn -

I »
dretstöckigem Hinterbau und vierstöckigem Seitenbau und4 Ruthen 7o Schuh oder 1 Ar 18,75 FWeter Hofraum und

frab -Evkirt 60 000 Mark , in dem Rathhaussaale , Markt¬
straße 5 , versteigert werden .

Wiesbaden , den 24 . November 1877 . Der 2te Bürgermeister .
-- --- -------

Eoulin .______
Curbaus za Wiesbaden ,

Freitag den 30 . Novemder Abends 8 Uhr -

Oper etten - ConcertJ
ausgeführt von den

”

nitfijlicbctit des Ztmihfuttcr llictüviti = f/ctitcrs i

^ Rertin (y ° ™ Friedr .-WilhelmstädtischenTheaterinBerhn , Gast des Victoria -Theaters ), Fräulein Fritzi Blumund der Herren Schütz und Cassio . unter Leitung desHerrn Capellmeisters Carl Grau (Director : Herr HeinrichJanisch ) und unter Mitwirkung des städtischen Cur -
orchesters ( Herr Concertmeister A . W . Baal ) .

PROGRAMM .

B,,UK ! Ludwig Scheid ,

Neroftratze 15 ,
liefert Mineral - und Sützwaffer - Bäder zu jeder Ä °,°»

______________ billigst !
'

iid ? & SifeJnb Rh - t « stratz - 49 , Parterre , fÜ
"

, ' ^ ^ el , worunter fich ein nur wenig gebrauchtes , fM

iftPhi? « - T<4t ° On
(, 17P Breite befindet , zu verkaufen ; ui

für ^ ru \ 9 ’ bau ’^ rib ' iout 3 8 ^° ^ u Zimmern nebst ZW# t ’ e Dauer der Miethzeit obzugeben .
—

U
____________ _______ Feau Hansen ,

Em eben vollendeter , in türkischem GeschM
gestickter Sopha - TeppitH , zu einem W
nachts - oder Hochzeits - Geschenk passend , ist ft
preiswürdig zu verkaufen . Näheres in d«
Expedition d . Bl .

______________ w

p t e l d o f e wird zu laufen MGmit Preisangabe unter B . T . 41 in der SxpidW
duffs Blattes e ' beten ._____________ j526:

-3b prrko « fr « ein öchter P o « h - t, « a ft non

^ I’t vollständigem , eleganten Geschirr und W
gelchen . Näber - r Nxveditian .



und englisch spE , zu Kindern i » tat auch al « Hausmädchen , eine

mitznstillen . it . Luwiavr . - 5 .

ISHlC HltlU IUIUI 2/lUUUl |4lu ^« jxui *. nnwa - lP — ' ■ L/2’ ' 1 KOQ1
Eine Wasch - u . Putzfrau s. Beschüft . N . Adlerstr . 51 , Hth . 15281

।Uhr :
1 Auctiô

)et TagH
iliigrt !

Gxpedttto « r Lavggaff « No . 27 .
_________________ ___________ _____

Ei « Mädchen sucht Monat - oder Nushilfstelle .

Näß ». Reroftratze 33 , Hinterhaus . 1529o

i
9

tzch Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen oder

halt « . Näheres Grabenstrabe 8 . . ,Qnß
Ein Nähmädchen sucht Beichäftigung . N . Moritzstr . 7, , fitL

,
1580b

Für ein gebildetes Mädchen au « achtbarer Familie wird

eine Stelle zur Stütze der Hausfrau gesucht . Näheres

hellmundstraße 15 , Parterre .
YäÄäi

Dem Euleuwirth , dem gratuliren

Die Gäste von dem runden Trsch ,

Wir hoffen , er wird regaliren

Mit Rehragout und saurem Fisch .

Mit 31 auf dem Rücken

Mag er noch lang die Güst beglücken .

Wir halten in dem oberen Saal

8 => * “ ein hot “ N

Das Laus Maueraaffe 17 ist sofort zu verkaufen . <

Ein ssut gebautes , zweistückiges Wohnhaus , in der Nähe

des Bahnhofes in Mosbach , ist bei geringer Anzahlung preis -

würdig zu verkaufen . Näheres bei Schneidermeister d ^ ' fer ,

Hochstätte 3 .
15259

fowie ein bräverDiener. Näh . d . Kr . Wintermeher , Häfnerg . 15

-lwei zu jeder Hausarbeit willige Mädchen , die gut bürgerlich

kochm können und gute Zeugnisse befitzm , suchen Stelle durch
w A . Becker , Kirchgasse 12 . 15298

Ein ordentliches Mädchen , das die bürgerlich - , sowie RestaurationS .

küche gründlich versteht , sucht für gleich oder 1 . December Stelle .

ne ;nt Schwalbacherfiratze la bei Frau Greuling . 15278

sucht Stelle auf gleich . Näh . Friedrich -

bjunges
^

Müdchm vom Lande sucht eine Stelle . Mh ^
S

^ °
Mn

^
einfachE £ gug (nbeit versteht und auch

»nnn cu * t Stelle . Näh . Hirschgraben 1 , 2 St . b . 15276

Estl Mädchen , welcher von seiner früheren Herrschaft empfohlen

wird und kochen kann , sowie Hausarbeit versteht , sucht auf tW

[

^
Gm ^ rrsch

'afÄchin
^
sucht | um 1 . ® ecem6et Stelle ; auch Würde

unb bwS '
Wntann , sucht auf gleich ein - Stelle . Näheres

TÄ ffSÄ und kann gleich einten.

92ä £ 5
süchtige Köchin , die etwas Hausarbeit übernimmt ,

sucht eine Stelle auf gleich oder auch später . Näheres ^ ° ^ gafle
^

5

mStoei « « ständige Mädchen suchen Stelle « . Näh .

I
TÄftWÄ ?

1 arbeiten bewandert ist , sucht Stelle als Hausmädchen obet et

>- » • ! ^
Esti

"
-infa8s !

'
Mt

^
empfohl - iies Mädchen von « MEtS sucht

. 2000 I Stelle als Hausmädchen oder als solcher allein durch Kitter ,

Wc Vät gleich und 1 . December 3 Herrschafts -

---- | Köchinnen , 2 Hausmädchen , sowie 6 bis 8 brave Dienstmädchen und

6903 I 2 HerrfchaftSdierer . A . Eichhorn , Faulbrunnenstr . 8 . 15301
mxt ‘* * $ in hraDf « , gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann und alle HüuS »

a . SS , 8 & Ü « S - MmIi - b » . I ° ch' S » ° » »

allein oder zu Kindern d . Frau Birch , kl . Webergasse 5 . 15vü8

Stelle « suche « : Feinbürgerl . Köchinnen , HauS - , Küchen - und

KiMrmädchen ^ irch Frau Steuernagel , Goldgaffe 3 . 15309

15805 __ _ ______ __ — — ,■
DemRteseNwirth erneuern die SonntugSgratulanten , sog .

- Eule « , ihren Glückwunsch zum heutigen Tage .

'
Gesunden eine Schippe an dir Eisenbahn . Adzuholen bei der

Königlichen Polizei -Direction .

"
«» in bonnerndes Hoch soll fahren von der Platte auS bis tu die

Schwalbacherstraste meinem lieben Papa zum heutigen Geburtstage ..

Ungern verspätet .

Der schönen , blonden Fräulein Bäthchen Steyer

im Mit » "
, Webergasse 1 , die herzlichsten Glückwünsche zu ihrem

vorgestrigen
RamenSsestk .

(gitt stiller Verehrer .

verschiß
it unser »
' s mW
eiefemta
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_
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gei « e WM

__________________ __________
13193 - uche « : Ein anständiges Mädchen , welches deutsch

_ ___ JlSSi — .
'

nvotoarabhischer Apparat mit sammtNT - m ‘
b elt <A spricht , zu Kindern oder auch al » Hausmädchen , eme

ÜTTT ; 7U ? ^ ?^ NM ^ tzstr ° ke y 3 Stock . 15100 g jSVwU W - Köchin ^ n Zimmer - u . HauSmädchen
palte ! « 1. Ki ' d lnitzustillen . * . Luw .a - r . n > — « 9 - n . e . Näb . d . » r . Wi « ter « - N - r , Häfnerg . 15 .

' « - T ^ anstandlge Faunlie sucht - in Kt « V , nicht so s- yr ^ n «

« iöj Lumpaci Vagabundus .

'
O Bäuerlein ! O Bäuerlein !

,

Wär billig nicht und gut Dem Wem ,

Würd
'

ich als einziger Ritter nicht

Bis Nachtb 4 Uhr saufend bei Dir ge -

isrso
Schmarotzer Uallstaff .

itttb Arbeit . I Versonen , die gesucht werden :

K1 eyll UHU
-

t y v l U
Gesucht 1 Hotels , u . HerrschaftsröchindurchFrau

» « Ionen , die W « W * » :
„

ifÄÄS n « i

<9, ' U * ‘ ‘ ' “
. SÄ 3 15309

dem Hause ; auch wird Wasche zum Bügel « « « genommen . I
( werde « : 1 Hotel -Zimmermädchen zum sofortigen

Näheres Schwalbacherstraße 15 im Hinterhaus
15249 I

NestauraiionS -Köchin durch Bitter ,
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Exped . 15254 I Ewnm , ' > »

3
15304

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Kirchgaffe 13 Hth . , 3 . St . 15271 I " ^ ^ ZmWn gesucht Hochstätte 2 . 15299

Ein - Wasch - u . Putzfrau s. B - schäft . N . Adlerstr . 51 , Hth . 15281 j Ein SWJMgJ V wi
g hoch ,

,
* ” « “ " " " " So wi » » ÄMt , S M - d » n ! « , Mchm . un » 6 « « . «

baltS . NabereS Gradennrake o . _ _ I lo ^ io
6

ein braver Jung - kann als C - m - ntarb - it - r ausgebildet werden

bei Gebr . Fischer .
15294

( Fortsetzima tat der Bettoet . )
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Tagblatt .

Haasenstein 4 * Vogtes
Erste und älteste

Summa .

4,743,100 .
Dividende 1877 : 41 Procent .

165

15251

KaJhmeit

® ie Haupt - Ba « k - Age « tur :
Eduard Kräh in Wiesbaden .

Conrad Becker ,
Lairggasse 53 , am Kran,platz .

Für paffende Weihnachtsgeschenke empfehle :

Bunt - & Weißstickereien
,

Korbwaaren 4 Holsschnihereien
in ganz neuer Maare zu billigsten Preisen .

2722 Mk . 33,727,500 .
324,151,100 .

Neu versichert dir Ende October 1877 2722
'

Ueberhaupt versichert bis Ende Oct . 1877 50,283
Gestorben in 1877 bis Ende October 807

* » * * W . Jacob
,

W
Pumpenmacher ,

empfiehlt sich im Anlegen von Pumpe « vnd Wafferleitunae «

«f,8 uurrlUren ^ " ielben werden schnell und pünktlich betrat
Doppelpumpe « und Erdbohrer sind leihweise zu haben !

___ D . O .

Lebensverslchenmgsbank f . ll . i . Gotha .
Stand am 1 . November 1877 .

ßr Photographien rc . in Metall , schwär , und antiaue , geWlt
in großer Auswahl , Sammet - , B -on « . M

Nickelrahmen ferner Gold - , Politur - und Antique - Leiflen , sowie bti
6tnnjbmen von Bildern rc . empfiehlt zu reellen Preisen
i ™

. < - Schellenberg .

Annoncen - Expedition
Frankfurt a . ML , 22 Götheplatz 2 » .

Agenturen in :

gießen , Darmstadt , Mannheim , Carferulje . TDiesfiab-n.
Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - V

^ ^ .'-^ biratlis - , Agentur - Gesuche
’

etc »
"

alle Blatter und Fachzeitschriften der Welt bcmr ?
wir ohne alle Nebenkosten .

Specialität : Aussehliesshche Regie fast all
grösseren Schweizer , der meisten Pariser , Russische !'

Englischen , Holländischen Insertions - Organe .

OrrYutleibet werde « repartrt « « p chemisch at *
bö8 Tragen zu kurz gewordeii .M der Maschine nach Man gestreckt .

___
W . Rwk , Wfnemaße 9.

« nffluf von gebrauchten Flasche « Fauldrunnenftraße ö . SÄ

Frische Austern
per Dutzend Mk . 1,50

SJ *
o

Ang . Engel ,
—

256
_________ Königlicher Hoflieferant .

^ eute Dienstag Stachmittag - S Uhr
warme Leberwurst bei

_ _ Hrau Bär Wwe „ KirckgaiV - 90 .
. 3 « Zahlung des Atkerpacyteo pro 1877 erinnert

--------

---- - ----------------
A . I > Kimmel .

Ä '
SU0 * " " =“ ' • is - .

JLuäva

Dank .
® er Bazar des Wiesbadener FrauenvereinS hat einen vorher

nicht geahnten Erfolg gehabt . Die Geschenke wurden bereitwilligst
in großen Maffen gespendet und der Verkauf derselben überstieg
unsere Erwartungen so sehr , daß zu der Lotterie noch Gegenstände
angekaust werden mußten , um nur die nöthige Anzahl Gewinne , u
etjteien .

® ie Freundlichkeit und Zuvorkommenheit oller mitwirkrnden
Damen war eine so bereitwillige , daß auch nicht der leiseste Mißtond -r eifrigen THStigkeit Einhalt that . Dieses freudig anzuerkennen
" l

.
uns eine angenehme Pflicht und danken wir in herzlichster

Lvetfe Alle « , die dazu beigetragen haben , unser Unternehmen
M einem so erfolg , und segensreichen zu gestalten . Mögen sie
Alle in dem Bewußtsein , zur Linderung der Roth so vieler Almen
beigetragen zu haben , den schönsten Lohn für ihre Warme Be -
theilig « « g st « de « ."
89 _ Der Vorstand .

Wiesbadener Frauenverem .
®

ect (
Sa $ t « des Kraue « verei « s , Ell - nbogengaffe 15 ,

empfiehlt sich durch seine reiche Auswahl fertiger Kra « e « -
* sowie durch eise Menge anaefer - I

tigter Wollsache « . Der Vorstand . 389 I

Versteigerung .
Di - mstag de « 27 . November ,

7
’ * mittags 9 -i und Rachmittaas Sm ,I a « fange « d , werden im AuctionSlocale

Friedrichstrasse 6

r - tte « , Weichsel - und Buxspitze « , sowie
eiil '

19 ^ 000 Wein - Stopfen
baare Zahlung öffentlich verfleiaenD >c Stopfen werden per Lausend ausgeboten .

Der Auetionator :
fr erd . Wäller ,

sowie unlievfamen Folgerungen , u bt»

Serb . Müller annoncirten , auf heute anberaumten
stopfe « » und Cigarre « - Versteiger « « g stehe . |
15279 Korkllopferi . und Cig ^ ê handluoz .

Mannergesangverein .
Heute Abend r frohe . s

Verein für Nassauische Alterthumskuck
und Geschichtsforschung .

Donnerstag den 29 . November 1877 Abends 71/ » Ubr im
? U

eno ^ Otor <lfl bc8 H ^ rn Director Paehler : „ litte
die Mit ' elbochdeutsche Lyrik "

.

Restauration Poths .

25
* “

f
* * ”



                                                              Expedition r Langgaffe L7 -

14844

253

Hrau Saudraih von Beuss
auf Soffen , Kreis Stieg ,

schreibt an Herrn Fenchelhonig -Fabrikanten E . W . Egers in BrcSlau :

„ Ich bezeuge hiermit Herrn Egers meine dankbare Anerkennung für den gegen Husten und Heiserkeit

stets mit Erfolg angewandten Fmchelhonitz - Txtract .
" * )

Soffen , im Oktober 1877 . A ” ” a von « enss .

~
* T Wttt ächt , wenn die Flasche Siegel , Facfimile , sowie die im Glas - eingebrannte Firma von „ S . W . Egers

tn Breslau " trügt , und ist allein zu haben in Wiesbaden bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 . 222

Zu Weihnachtsgeschenken paffmd , empfehle

Regenschirme & En - tout - eas

in arSkter Auswahl sür Herren , Damen und Kinder , in Seide und Zanella , zu bekannten , billigen Preisen .

15277
H . Profltlieh , Metzgergasse 20 .

MS
" Ausverkauf von Handschuhen .

-

TW
Eine Parthie Damen - Glacehandschuhe mit 2 Knöpfen in sehr guter Qualität 1 Mk . 70 Pf .

beste Sorte , früherer Preis 3 Mk . , jetzt ...... 2 „ 40 „

Ausgezeichnete schwarze Glacehandschuhe für Damm und Herren empfehle ganz besonders .

Adolph Heimerdinger , neue Colonnade No . 14 .

Znrflckgesetzt
moderne Kleiderstoffe :

Programme ,
Plakate

,
Eintrittskarten

fertigt die

X Schtllenbkrg
' m ° Hof - Buchdruckerei , Wiesbaden ,

Langgasse 2 7 .

Neig « in allen Farben Mk . 0,60 per Meter ,

Cachemir des Indes , Diagonal , Berges k „ 0,90 und Mk . 1 .

Abgepasste Costnme ,
haute Nouveaut ^ , 18 Meter Stoff , a Mk . 30 .

Bacharach 6 Straus
,

TÄ “

per 100 Stück 1 Mk . PO Pfg . in

Itvömcuro der Kohlenhandlunq von !
13987 M . Kirchner , Walramstvaße 8 .

Clavrermacher , . Reparateur und . Stimmer M . Matthes

wohnt kl. Burgstraße 7 . 13064

A YifinnitfltAn Ullb « nnstgegenstände werden
AH 1)1 ( ^ 111 littl -ÜIl zu den höchsten Preisen angekauft .
114 BL Hess , Kal kroflieferant , alte Eolonnad « 44 .

Eine gebrauch !- , noch gut erhaltene Bettstelle zu kaufen gesucht .
Näheres in der Expedition d . Bl . 2000



                         nVrssvavenrr Lagoiatt .

Alle « besorgte « Müttern sind die eleetromagne »
tische « Zah « halsbä « ver , welche den Kindern das so ge¬
fährliche Zahnen erleichtern , dringend zu empfehlen . Etuis 1 Mark i
25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbade « , l
232

_________________________ Babnhofstraße 12 . j

Näh - & Plissemaschinen - Fabrik j
von Fr . Becker , JTIarätftraße 28 ,

empfiehlt ihre aus bestem Material gewistenhaft und solid gearbeitete ;
Mähmaschinen neuester und beiter Construcuon für Familien
und Gewerbetreibende zu äußerst billigen Preisen . Größte und
stärkste Cylinder - Maschinen mit 2 Schiffchen rc . , PlitsS -
Maschinen ä 6 Mark , eigenes Fabrikat . Große Niederlage von
Original - Singer - & Howe - Maschinen , erstere schon
von 80 Markern . Mehrjährige , wirkliche Garantie . Unterricht
gründlich und gratis . Bestes und harzfreieS Maschinen - Oel ,
Nadeln , Garn und Seide rc .

WF Reparatur - « billigst unter Garantie . 197

Wilhelm Leber ,
Bleichyratze 33 ,

empfiehlt sich im Anfertige « von lackirten und polirte « -
Möbel « , b - sonders in Nußbaum -, Mahagoni - und schwarzen -
Möbeln im Nenoiffancestyl . Billige Preise .__________________

11270 ;

Hiermit die ergebene Anzeige , daß eine neue Sendung vorzüglich
gearbeiteter Möbel eingetroffen ist , als : Buffets , Auszieh¬
tische und hohe Rohrstühle , Schreibtische für Herren
und Damen , Bücher - , Kleider - , Glas - u « d Küchen -
schränke , ovale und viereckige Tische , Spieltische , -
Kommode » , Co « sol - und Gallerieschränke , Bett - i
schirme , Spiegel - « ud Silberschränke , Nähtische , |
ächte sranzöstsche Bettstelle « , Waschkommode « und -
Waschschränke , Nachttische re . re . , und empfehle solche zu -
sehr billigen Preisen .

14660 E . Hess , Burgstraße 1 .

Ruhrkohlen .

Ofe « - , gew . Rutz - und Stückkohlen , sämmtiich in vor - j
züglicher , frischer Qualität , zu den nachstehenden Preisen :

OieöliOillCÖ die Fuhre von 20 Cmtner

Kll ^ knhlpll gewaschene , 1 . Sorte , die Fuhre von
LllldNiUllirll ) 20 Centner zu 20 Mk .,

b « comptanter Zahlung 50 Pkg . billiger , sowie gespaltenes ,
tannenes Holz zum Anzünde « per Centner 3 Mark
liefert fcanco in ’S Haus die

Angebote :

Albrechtstraße ld ist die Bel - Etage von 5 Zimmern nebg
Zubehör zum 1 . April zu vermiethen . Näheres Adolphrallee 14
Parterre . 15247

Zu vermiethen *
Dotzheimerstraße 48a ist ein Logis von 2 Zimmern , Keller und

Werkstätte sofort zu vermiethen . Auch kann das LogiS allein
abgegeben werden . Näheres int 2 . Stock . 1128 «

G - isb - rgstratz - 18 find gut mäbttrte Zimmer aaf
gleich und später zu vermiethen . Näh . eine Stiege hoch . 2000

Ecke der Kirchgaffe und Louisenstratze find zwei
Läden mit Wohnung zu verm . Näh . Adolphsallee 13 . 15302

Michelsberg 32 , gegenüber dem Schulberg , ist ein freundlich!;
kleines Zimmer zu vermiethen . Näh . 2 Treppen hoch . 2000

Oranienfiraße 8 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 15310
Qft isteine freundliche Parterre -Wsb -

r ^ UUürailüü OV tiUnfl ( bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . 14400

Stiftstraße 3 , 1 . Etage ( Sonnenseite ) , find freundlich möblitk
Zimmer zu vermiethen . 15242

Taunusstraße 55 ist ein Zimmer , Parterre , sowie eine Man -
sarde mit oder ohne Möbel abzugeben . Näheres im Haue
daselbst oder Spiegelgaffe 7 . 15110

Ein kleines Zimmer , 3 Stiegen hoch , ist an eine ruhig lebende
Person zu vermiethen . Näh . Friedrichstraße 5 c , 1 Et . h . 15200

Zwei A , beiter finden Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 15258
Möbl . Zimmer mit Pension Schwalbacherstraße 39 , 2 . St . 15267
Ein reinliches Mädchen kann eine geräumige Stube mit Beii

erhalten Nerostraße 42 , Hinterhaus , zwei Stiegen hoch. 15283
(Fortsetzung in der Beilage .)

ÄWz « g a « s de « Eivttftattdsregister « der
Stadt Wi - sbade « .

24 . November .
Geboren : Am 21 . Nov ., dem Kaufmann Earl Hamburger e. $ . -

Am 28 . Nov ., dem Herrnschneider Christian Becker e. S ., N . Fran , ®mll. -
8m 20 . Nov ., dem Küfer Philipp Post e. S ., N . Jacob Anton . - Sm
20 . Nov ., dem Glaser Wilhelm Hoffmann e. S . R . Carl Wilhelm Ludm,
Jacob . — Am 22 . Nov . . dem Herrnschneidergehilfen Adolf Pfeil e t . T .

Aufgeboten : Der Bäcker Earl Petri von L .-Schwalbach , wohoh.
dahier , und Bertha Mathilde Bockenberg von Ernsthausen bei Marbui -,
wohnh . zu Ernsthausen . — Der Decorationsmaler Georg Hopp von hier,
wohnh . dahier , und Magdalene Altenkirch von Aulhausen , « . Rüde - Heim,
wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 24 . Rov ., der Maurergehilfe Gottfried Schiier
von Eppstein , » . Königstein , wohnh . dahier , und Catharine Henriette @li|(
Seelze von Rambach , bisher dahier wohnh . — Am 24 . Nov ., der Bildhauer
Carl Albert Ludwig Reimer von Berlin , wohnh dahier , und Gottlieb!
Friederike Krautter von Murrhardt im Königreich Württemberg , bisher
dahier wohnh .

Holz - I » « d Kohle « - H » ttdlu « g
15282

________
von P . Blom . Grabe « llratze 24 .

flfoliWPtVPI * uns - Putzer Joh . Mlärner wohnt
vlvlloülLvI Wellritzstraße 36 , Dachl . Bestellungen nimmt

Herr Korbmacher Schröder , Weberaaffe 46 , entgegen . 15311

Getragene Herren - unv Dameukleiver kauft
38 Hardheim , Metzgeraaffe 20 .

Ein feuerfester Wasffafehrank wird zu
kaufen gesucht . Offerten unter A . B . 77 beliebe

man bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 15266

Wohnungs - Anreisen .

Gesuche :

güt April sucht eine Dame eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern
mit Balkon oder Gartenvergnügen in einer belebten Lage . Offerten ’

mit Preisangabe enb M . P . 40 werden an die Expedition -
d . Bl . erbeten . 15246 s

Gestorben : Am 24 . Rov ., Lisette , T . des HerrnschueiderS Heinrich
Reininger , alt 5 I . 4 M . 11 T .

(Freiburger 15 Fr . - Loose .> Berloosung vom 15 . November . Aus¬
zahlung vom 15 . Februar 1878 ab . Am 15 . October gezogene Serien : 102
295 843 939 1084 1288 1292 1440 1514 1537 1601 1678 1845 2088 2148
2646 3054 3308 8607 8950 4147 4184 4322 4393 4413 4461 4495 4670
4878 5056 5088 5093 5101 5280 5384 5581 6134 6188 6248 6512 6946
6954 7202 7362 7401 7506 . Prämien : S . 5098 No . 46 ä 45 (100 Fr .
S . 1601 No . 9 ä 4000 Fr . S . 4322 No . 7 d, 1000 Fr . S . 989 No. 16,
S . 1292 No . 48 , S . 1440 No . 11 , B . 1587 No . 14 , S . 5093 No . 38 und
G . 5101 No . 6 ä 250 Fr .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

*) Die Barometerangaben find auf 0 Grad R . reducirt .

1877 . 25 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche-
Mittel .

Barometer ' ) (Par . Linien ) . 823,64 827,85 830,39
—

827,12
“

Lhermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)

+ 4,0
2,64

+ 8,6
2,11

+ 3,6
2,11

+ 3,78
2,28

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 92,7 76,5 76,5 81,90

Windrichtung u . Windstärke
S .W .
stille .

N .W .
stark .

N .W .
Sturm .

—

Allgemeine HimmelSanstcht .
bedeckt .

Bm . Reg .
bedeckt.

Nm . Reg . f. heiter . —

Hegenmeng « pro Q ' in par . Cb . " 80,4 —



Expedttis « r Lem - aaffe No . S ?

55 - 60 Pf .
Pari « 81 .30 - 35 — 30 b.
Wim 170 .90 B . 15 @.
Frankfurter Bsnk -DiSconto 5 .
Reichsbank -Disconto 5 .

« rid -L >urst .
Holl. 10 fl .-Stücke . 16 Sm . 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9 „ F " mi

80 Frcs .-Stücke ,
ZovereiznS .
J -nperialeS .
Dollars in Bold

Tages - Kalender .

urrmonmte » unst - Auiftestung ( Eingang südliche ®olotmabe ) täglich so ->
s '

Vormittags 10 bis Nachmittag « 4 Um geöffnet .

Heute Dienstag den 87 . November .

« «vtroiverfammlung der Mannschaften de, Stadtkreise - Mit ' baben mit den

Anfangsbuchstaben J , K , L , M und W , Vormittags 8 Uhr , und der -

ienigen mit den Anfangsbuchstaben O , P , Q und B , Nachmittags

2 Uhr , im Hofe der hiesigen Infanterie -Kaserne .

MLdcheu-Zeichnenschute . Nachmittags von 2 — 4 Uhr : ^luterricht .

« ewerbiiche Modellirfchule . Nachmittags von 4 — 9 Uhr : Unterricht im

Taufe Echwalbacherstraße 17 , Hinterbau . .
Ancbaus ?u Wierdaben . Nachmittags 4 und Abends 8 Ufr : Concert .

gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

Surn -Uereirn Abends von 8— 10 Uhr : Riegenturnen der aktiven Mitglieder .

ÖSÄSÄ 'F '
» . » . 9 n « :

„
Lönialiche rchausviele . 223 . Vorstellung . ( 40 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Srstenmale : »Freund Fritz . ' Ländliches Sittengemade aus

dem Elsaß in 3 Akten von Erckmann Ehatrian . — Anfang 7 Uhr .

Lokales und Provinzielles .

? Polizeigericht vorn 26 . November . Zwei Frauen , welche sich

gegenseitig durch Schimpfreden beleidigten , sind auf erhobene Klage und

Widerklage eine jede zu einer Geldstrafe von 12 Mark vernrtheilt und jedem
der beiden Theile die Kosten de» Verfahrens zur Hälfte hingewiesen worden . —

Ein Taglvhner , welcher von einem Fuhrmann einen kleinen » - trag an

Drescherlohn zu Gute hatte , verlangte zu verschiedenen Malen sein Geld und

zwar zuletzt in einem Specereiladen dahier , in welchem Beide zusammen¬

trafen . Der Fuhrmann , hierüber aufgebracht , versetzte dem Taglöhner mit

der Hand einen Schlag avf den Mund , daß diesem die Zähne bluteten . Das

Gericht erkennt unter Berücksichtigung besten , daß der Kläger rn unange -

mestener Weise sein Geld verlangte , gegen den Beklagten , welcher der That

geständig ist , anf eine Geldstrafe von 15 Mark . — Die Mietherm einer

Wohnung au der Dotzheimerstraße , welch « gegen besseres Wissen rn Bezug
aus ihren Hausherrn unwahre Thatsachen behauptete , wird tn eine Geldstrafe
von 40 Mark eventuell zu 4 Tagen Haft und in die Kosten verurtheilt . -

Eine Gouvernante au « Hannover , die sich viel mit den Gerichten beschäftigt ,
theil « in Privatkl - gen , theil » in Forderungäklagen , tritt wieder al « Klägerin

gegen ihre frühere Herrschaft und gegen eine Bonne wegen Beleidigung aus .
Das Gericht nahm den Thatbestaud der Beleidigung al « nicht erwiesen an ,
spricht die drei Beschuldigten frei und vernrtheilt die Klägern zum Ersatz

? Bor einem zahlreich versammelten Publikum hielt Herrvr . Michaelis
am verfloffenen Samstag im »Bayerischen Hof den angekündtgten Vortrag

über : . Instinkt und freier Wille ' oder : „ Sa » Seelenleben der Thiere .
Die Psychologie der Thiere - begann Redner - ist eine an Problemen außer¬
ordentlich reiche . Während wir Menschen bei psychologischen Studien unser
eigene » Seelenleben klar zu beschreiben vermögen , sind wir bei der ^ -hre
von der seelischen Function der Thiere nur aus Schlüffe angewiesen . Die
alten Völker , besonder » die Indier und Egypter , glaubten an eine Seelen¬

wanderung und sprachen beispielsweise ein Thier heilig , welches von einem
Sterbenden berührt und damit ihrer Ansicht nach in Besitz von dessen Seele

gelangt « ar . Die Skypter speciell verehrten den Stier , den Ibis und den

Geyer , die Griechen ließen dagegen nur ihre Götter L>ebltng »thtere verehren
und besitzen. Dem Glauben an Seelenwanderung huldigten auch ihre alten
Gelehrten , unter welchen Aristoteles , ein Schüler Plato '« und Begründer
der Naturwistenschast der Thiere , zuerst das Thier - und Pflanzenleben von
einander unterschied . Nach diesem Gelehrten zeigen alle Thiere das Dasein
einer Seele , nur ist dasselbe nicht so vollkommen deutlich wahrnehmbar , rote
beim Menschen . Die Gemüthsarten der Menschen wie der Thiere führt « er
auf Weiche und Farbe der Haare zurück . 6m weiches Haar zeuge von Furcht¬
samkeit , dahingegen ein borstiges und rothes Haar auf Trotz und Tapferkeit
schließen laste . Der berühmte Mediciner Galen sagt : »Die vernünftige
Seele hat ihren Sitz im Gehirn , den Muth im Herzen , und von der Leber
geht die Liebe aus . Die Thiere haben ebensall »« alle diese Seeleuorgaue , aber
niemals eine vernünftige Seele . ' Daran anknüpfend führt Redner dre
Ansichten verschiedener Gelehrten des Alterthums wie der Neuzeit an ,
welche davon öusgehen , daß Thiere Handlungen begehen , die wir für
vollständig vernünftig halten müffen . Dieselben beruhen jedoch nur aus
einer traumhaften Idee , sie sind nicht das Werk des freien Willens . Das
Suchen der Nahrungsmittel , der rechte Gebrauch der Waste , das Aus¬
suchen d,s Winterausenthalte « und Eingraben zum Winterschlas , kurz die
ganze Lebensweise der Thiere geschieht unter Leitung des Instinktes .
Die Thiere benutzen aber auch bei ihren Handlungen gemachte Erfahrungen .
Eie erinnern sich an die Vergangenheit , sie sorgen für die Zukunst ( Ein¬

sammeln für den Winter ) , sie überlegen und bedenken , und gerade aus

diesen letzteren Eigenschaften dürste wohl zu folgern sein , daß sie nicht nur

aus Instinkt , sondern auch mit einem gewissen »freien Willen ' handel ? .
So z. B . baut der Fuchs eine Höhle mit zwei Ausgängen , er stiehlt doS

Huhn zu einer Zeit , wo er den Verfolger fern weiß , und das geschieht au «

Ueberlegung ; ebenso lehrt uns die Erfahrung , daß sich jagdbare Thiere ,
besonders Vögel (Krähe , Sperling , Sperber ) , nur dann vor Leuten fürchten ,
wenn dieselben eine Flinte tragen . In gleicher Weise ist da « pflegeelterliche
Wesen so manchen Thiere « zu bewundern . Die Liebe der Affen ist ja so
grob daß sie eine sprüchwörtliche geworden ist , denn nichts Zärtlicheres und

Liebevolleres gibt es , als eine Äeffin mit ihren Jungen . Sie pflegt , ernährt
und vertheidigt sie mit seltener Treue und Sorgfalt . Dem Weibe rechnet
man aufopfernde Kindesliebe als höchstes moralisches Verdienst an ; sobald
man aber eine solche Handlung von gleichem Werthe in der Thierwelt
antrifft wird dieselbe kurzweg für Naturtrieb und verdienstlose That gehalten .
Lier liegt aber entweder bei beiden die instinktive Kindesliebe und die aus

bettelten sich ergebende Handlung zu Grunde — wogegen freilich das schöne

Geschlecht appelliren würde - ober aber es ist überhaupt hier kein Instinkt ,
sondern der freie Wille im Spiel . Redner schloß hiermit seinen interessanten

Vortrag und sprach Herr Tapezirer Berger , in Abwesenheit de« Herrn

® a « b Namens des Vorstand -s demselben den herzlichsten Dank auS .
— Zur Nahrungsmittelfrage schreibt man unk : »E » gibt

wohl wenige Artikel des täglichen Gebrauch », welche der Verfälschung in

solchem Maße ausgesetzt sind als die Butter . Und in der That ist die Butter

für den Fälscher geradezu verlockend , nicht nur wegen des materiellen Ge¬

winns sondern auch wegen des Mangels einer zuverlässigen Methode , welche

die Entdeckung fremden Fett « ( Schmalz , Talg ) in Butter gestattet . Um die

Thätigkeit der Lhemiker diesem Gebiet zuzulenken , hatte der Vorstand de«

pharmazeutischen « rei »vereins zu Leipzig einen Preis von 300 Mark auege -

iebt auf die Entdeckung der besten Methode znr Auffindung fremben Fetts

in Butter Die vor einigen Tagen erfolgte Veröffentlichung de« Resultat «

»eiaie daß im Ganzen 6 Arbeiten eingegangen waren , von denen 5 jedoch

als gänzlich unbrauchbar befunden wurden . Der sechsten Arbeit erkannte

da » aus den Herren Proseffor Heintz in Halle , Professor K n o p in Leipzig

und Apotheker Kohlmann in Leipzig bestehende Preisrichtercollegium ein¬

stimmig den ausgesetzten Preis zu . Der Verfasser ist unser Landsmann Herr

Otto Hehner in London , öffentlicher Chemiker für die Insel Wight und

mehrere andere englische Grafschaften , dessen Methode , deren genaue Be¬

schreibung schon in mehrere deutsche Fachblätter ttbergegange « ist , sich in

England schon seit vier Jahren der au ««eöef)ntefien Anwendung erfreut .

© Da » XV . Stiftungsfest de » hiesigen katholischen K >rchenchor « am

vorigen Sonutog Abend im . Römersaal " verlies , rote feine Vorgänger , in

b
°
stei Weife und wird allen Theilnehmern in angenehmer « iidetinnetnng

bleiben . Sämmttiche Vorträge , Chöre wie Soli », wurden meisterhaft aus¬

geführt und sanden allgemeinen Beifall . Herr Geistt . Rath Wey land er -

kannte in seiner Rede die Verdienste de» Chore « um Hebung des Kirchen -

aesange » Erhöhung der kirchlichen Feierlichkeiten , c . gebührend an und

brachte ein dreifaches Hoch auf da » weitere Gedeihen de» Vereins auch unter

seinem neuen , verdienstvolle '' Dirigenten , Herrn Lehrer und Orgamsteu Link ,
aü« Gau , besonderen Beifall fand bann auch der zur Aufführung gekommene

dreiakttge Schwank : »Der verwunschene Prinz «
, und waren wir erstaunt

über die vortrefflichen Leistungen aller Mitipielend . n , in - befondere von Frl . D „
der Herren « ., St . ic . Ein Ball , wo tüchtig getanzt wurde , beschloß d,e

Fremden - Verkehr laut Badeliste 64,713 Personen .
X C i e r ft a b t , 25 . Nov . Der anhaltende Regen in der letzten Zeit

bat einige lebhafte Verkehrswege zwischen hier und den Nachbarorten , nament¬

lich nach Igstadt und Kloppenhetm derart in Unstand gebracht , daß schien,

nigste Ausbeff - rung btingenb geboten ist . Der hiesige Gerne,nderaih hat deß -

halb auch aus Vorschlag unseres Herrn Bürgermeisters genehmigt , daß die

Vergebung der ersorserlichen Arbeiten und Lieserungen sofort aukgeschrieben

werden , was denn auch heute schon gescheren soll , so daß alsoin der aller -

lürjeflen Zeit jede Beschwerde , ole in dieser Beziehung erhoben werden

könnte , beseitigt sein wird . Für die zahlreichen Miichsuhrwerke welche diese

Wege tagtäglich nach Wiesbaden benutzen müffen , wird dies sehr angenehm

sein Wenn wir noch einen Wunsch hätten , so wäre es
«

der - bezüglich Be¬

nutzung des Vicinalweges nach Wiesbaden bestimmte und schützende Vorschriften ,
die im Uebertretungsfalle bestraft werden müßten , zu besitzen . Die Banque te,

welche doch nur für die zahlreichen Fußgänger bestimmt sind , werden für

olles Hand - und Hundefubrwerk benutzt , dadurch verdorben nnb müssen , zur

Vermeidung unliebsamer Carambolagen — Hunde beißen auch ! — die Fuß .

gbnger stets »gefälligst ' auSweichen . Möchte daher unsere Ortopolizeibehorde

recht bald in geeigneter Weise fürdie hiesige Gemarkung mit einer Polizei -

Verordnung vorgehen , für die Wiesbadener Strecke seht es , soviel wir

wissen , daran nicht . _ _ _ _ _ _

UM dem « eiche .

- Der Bundesraths -Ausschuß für Zoll - unb ® t «uern >efen haivon den

Vorschlägen der R -ichspewpelsteuer -Commission als annehmbar bezeichnet den

Spielkarten -Stempel , die sogenannte Börsen -Steuer und die Besteuerung der

Lotterie -Loose ; die beiden anderen Vorschläge der Commission sind als unan -

^ ^
- Lns '

desGemral -Postamtes ist jetzt eine größere Anzahl Post -

Directoren nach Berlin zu dem Zwecke berufen worden , um über ver -

! irtiiehene Sraaen des technischen Postbetriebs zu berathen . Unter den Vor -

\
'
egen , welche das größere Publikum interesstren dürften , befinden sich folgende :

Zurücksührung der Zahl der täglichen Briese , Geld - und Packetbestellungen

Zranksnrt , 24 . November 1877 .
Wechsel -« ,urse .

Amsterdam 168 .85 B . 45 G .
London 204 .70 B . 30 G .

. 16 „ 88

. 20 „ 37 - 42

. 16 „ 68 - 73

. 4 „ 17 - 20
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(Austragungen ) auf da « wirkliche Bedürfniß . Weitere Beschränkung der
Aufgabezeiten an Sonn - und Festtagen , Einschränkung der Zahl der zur
Versendung von Postsachen seither benutzten Züge u . s. w . Man steht daraus ,
daß auch die Postverwaltung darnach trachtet , den technischen Betrieb zu
beschränken und Ersparniffe zu machen .

— An älteren Thalermünzen wurde wieder im Laufe des Monats
Oktober der Betrag von 7,901,400 Thalern eingezogen , darunter 1,096,037
in Sechstelthalerstücken , der Rest in Thalerstücken . Die Gesammteinziehung an
Landessilbermünze » stellt sich sonach bi« Ende Oktober d. I . auf 930,564,116
Mark . An Landeskupiermünzen wurde im Monat Oktober der Betrag von
9638 Thalern eingezogen .

— Kaum ist das Telephon erfunden und vom General -Postdirector
als neuestes Geschenk der Wissenschaft an die Praxis dankbarst acceptirt , so
sinnt derselbe auch darauf , wie sich das böse Wort übersetzen lasse . Go schloß
in der letzten Sitzung des Berliner Architectenvereins der Geheime Sekretär
Hofmann aus dem Lentralburenu des General -Postdirectors einen Vortrag
über das Telephon mit der Namens des Herrn Dr . Stephan ausge¬
sprochenen Bitte , demselben in der Auffindung eines passenden deutschen
Namens für das neue Instrument bchülflich zu sein . Eine wörtliche Ueber -
setzung des bisher gebrauchten Fremdworts mit . Fernsprecher ' oder abgekürzt
. Sprecher ' würde sich im amtlichen Verkehr leicht embürgern laffen , aber
schwerlich im Volke Boden gewinnen , und es empfiehlt sich daher nach Ansicht
des General -PoftdirectorS eher , an eine übertragene Bezeichnung zu denken
etwa wie eine solche dem . BremS ' -Apparat aus dem von dem Jnsect her¬
vorgebrachten Geräusche hergeieitet , oder der Sirene in Erinnerung an die
betr . Fabelwesen beigelegt ist . Nach dieser R -chtung sieht der General -
Postdirector Vorschlägen gern entgegen .

— Der ursprüngliche Erfinder des Telephons heißt , nach dem . Schw
Merk .' , Philipp Reis , ged . am 7 . Januar 1834 in Gelnhausen (nicht in
Frankfurt a . M .) . Er machte seine Entdeckung im Jahre 1860 , zu welcher
Seit er in einem Erziehungsinstitute zu Friedrichsdorf bei Homburg als
Lehrer thätig war . L -ider wurde der hochbegabte Naturforscher noch im
jugendlichen Alter der Wissenschaft entriffen .

W

— Die Gesammtzohl der Fabrikarbeiter in Berlin hat sich während
deS vergangenen Jahres um 9458 vermindert . Während 1875 in 2155 I
Fabriken Berlins 66,892 Arbeiter beschäftigt waren , wurden im voriaen I

Jahre 2119 Fabriken mit 57,434 Arbeitern betrieben . I

U

Ö <

d

zum ?

b- ben nun - inen Schnitt der » leider herbeiaesührt , welchen die Barock
' ‘ ti * V ,

' 6t < Gesellschaft schon während mehrerer Winter , tza -sojöetaebltd ) bftbsirtefen . inhtm in ___vr«. , . . 'un|

- Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schcllenberq in Wiesbaden .
( Hierdei i Beilage . )

tür die durch die Rinderpest so schwer Bedrängten
\ 2/UVvll Rheingaue « nimmt die Expedition dieses vlalteS

Ich nsr
tzrimdzinr

Wiesba !

15213

0

- ( Vor 100 Jahren .) Die . Hess. Ldsztg . « veröffentlicht nachstehende
Marktpreise des Jahres 1777 : Am 24 . November 1777 war nach einer
amtlichen Bekantmachung der hiesigen fürstlich heff . Polizeidrputation der
Biktualien - und Marktpreis für Darmstadt folgender : 1 Piund Ochsenfleisch
6 kr ., Rindfleisch 5 tr ., Kalbfleisch 6 fr . 2 Pfg ., Hammelfleisch 5 tr ., Schaf ,
fleisch 4 tr . 2 Pfg ., Schweinefleisch 6 tr ., Swinken und Dörrfleisch 12 tr .,
Speck 15 fr ., Nierensett 12 fr . Hammelsfett 10 fr ., Schweineschmalz 12 tr .
Kalbsgetröß 5 tr ., Kalbsgeiüng 5 fr ., Hammelsgelüng 5 tr ., Ochsengeiüng 3 fr .

'

Sülzen 2 fr ., Bratwurst 10 fr ., Leber - und Blutwurst 6 fr ., eine gesalzene
oder geräucherte Ochsenzunge 2s tr ., ein Kalbskopf 6 bis 7 kr ., ein Hammels¬
kopf 5 fr ., ein Kaibsfuß 1 kr ., ein Malier Korn 3 fl . 40 kr., ein Malter
Gerste 2 fl . 52 fr ., Waizen 5 fl . 4 kr . u . s. w .

- (Sine originelle Idee .) Im Garten der L-hrer - und Lehrerinnen -
Bildungsanstalt zu Innsbruck wird demnächst Tyrol und Vorarlberg im
« leinen aufgebaut werden mit seinen Thalern und « erzen , seinen Seen und
Fiüffrn , und mit den jedem Thule und jedem Gebirgszuge eigenthümlichen
Gesteinsarten . Der Maßstab dieser Reliefkarte ist ein ganz bedeutender und
erlaubt ein ziemlich genaues Eingehen in ' s Detail der Bodengestaltuvo . Die
« arte wird eine Auedehnung in der Breite von 35 und t .i der Länge (von
der bayerischen Grenze bis Peri ) von 17 Meter erhalten , so daß ein Meter
geneu einer Meile entspricht . Das Berhältniß der vertikalen Erhebung zur
dargestellten wird so sein , daß die Ortlerspitze ca . 2 ' / - Meter hoch werden
wird . Um über diese Karte einen Sesammtüberblick zu gewinnen , soll auf
einer Erhöhung neben derselben eine Gloriette errichtet werden .- (Pariser Modenbericht .) Der Spätherbst breitet in diesen Tagen
derart fernen vollen Zauber über Pari « au «, daß man die heranziehende rauhe
Jahreszeit mit Leicht «-keit vergißt . Aber der Pariser Handel vergißt sie nicht ,und er hat sich denn auch redlich angestrengt und liefert des Neuen und
Schönen auf dem Gebiete der Kleidern oben mehr als gewöhnlich indem er
mit mehrjährigen Traditionen unerbittlich gebrochen hat . Das Auge , das nur
noch an glatte Zeuge gewöhnt war , wird angenehm berührt bei dem Anblick
der reichgewirkten Seiden - nnb Wollstoffe , die sich ihm überall barbieten
sowie der mannichsaltigen Zufammenstellung der Farben und Schattirungen
Wenn sich Anfang des Herbste « die sogenannten neigeuses und moussauses
Wollstoffe , durchzogen mit weißen und bunten chenillenarttgen Durch,chiag «-

fä - en , als eine erste Kühnheit kaum heroorwagten , so sind sie pst schon
weit überholt durch die verschiedensten Gewebe aus Seide und Wolle , die
unter den Bezeichnungen : armure , matelassd , natte lophophore und
snbiten hochtrabenden Namen theils Blumen , theil « allerlei Phautasiezeich .
nungen darstellen , theils Geflechte und Faserbildungen naehahmen und freilich
durchgängig ebenso kostspielig als neu und geschmackvoll sind . Die Krone
aber verdient neben den schweren Seidendamasten , die uns in die Tage
unserer Urahnen zurückversetzen , der velours frappe . eine Art GenueserSammet , auf dessen glänzendem Seidengrund sich die Samwetdlumen und
Ranken scharf abheben und der vorwiegend mit glattem Sammet und alten
Kanten oder Imitationen von solchen garnirt wird . Diese neue » Fabrikate

Druck U' .d Verlag der $ . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden ?

»erflebH « gerbeitiefen , inbem Jie in intimen Soiröen grundsätzlich 2XotleHeu trugen , von denen die Doppelröcke streng ausgeschloffen war » M *
mag er Polonaise, ! tumque , tablier oder echarpe heiße»st durch Decret der Mode vom Winter 1877 entthront , und fein durch D

feite Decret eingesetzter Nachfolger ist die robe princesse , deren Grund ,bedmgung in reichen Stoffen und entsprechenden Garnituren liegt . KetiiÄ^ üm 24 Meter Stoff erforderlich waren , so gibt sich di,Schneiderin für eine robe princesse mit 12 Metern zufrieden , aberHefen tritt , während bei dem Kostüm eine geschickte Hand genügte , die° - rstand Seide und Wolle zu „ chiffonner “ - roie bie Pariserin saat« ne solche Zuthat von Stickereien , wenn es sich um AuSgehekleider , und
Spitzen , wenn e« sich um Gisellschaftstoiletten handelt , daß der Kosten - unltnach wie vor ungefähr derselbe bleibt . Als die allerneueste Garnitur für® oir6e » und Ballkleider werden die rubans -marabout au « gewirktenStraußenfedern m allen Farben und die rubans -plume empfohlen , weite
Uftteten au « etnet bunten « lumenguirlande auf hell -m Grunde mit einetBordüre aus lockerer Seide , welche die rosa Straußenfeder nachahmt , bestebenDaran schließen sich duftige Spitzen , EhanMy ober points d ’Angleterreunb man fann sich keinen reizenderen Besatz für viereckige sowohl als dem

? tlmr ? u ®*d,n ti.e denken . Auch die Hüte machen der augenbltckitä
herrschenden Geschmacksrichtung alle Ehre : nachdem man zwischen mavcherl«wrtunter sehr abenteuerlichen Formen geschwankt , hat sich die elegante Pariser® amenn >elt für die einfachsten nnd zugleich kleidsamsten , sämmtlich « barten

i i i sicht eng einrahmenden capote dou airibre entschieden , mit der
einzigen Varmnte , daß die Ohren nach wie vor trotz der Bindebänder aui8tia « und der Colliers aus Sammet oder rubans -plume unbedeckt bleibenMan kann auch runde Damenhüte aus struppigem Kameelshaar — aaneohne Garnitur ober nur mit dem Flügel einer wilden Ente besitzt , sehen

'

Kr st« sind , wie allerlei andere kleine Monstrositäten , ausschließlich für bieTochter AlbionS verfertigt . ( Berl . Tgbl .)
w '

„
~ ü ‘ e » " 3ntelligenjmeffer .) Au « Pari « schreibt man:

, Bon dem allgemein anerkannten Grundsätze ausgehend , daß man bei Per.sonen , die geistigen Arbeiten obliegen , meist größere Köpfe antrifft , als beiIndividuen , deren « eschäftrgnng eine geistlose ist , hat ein Pariser Arzt , Dr.®Ä .lauJ !La9 ' sa^ knde statistische Betrachtungen angestellt , die vom psychol«.gischen Standpunkte gewiß Nicht ohne Interesse sind : Die Kopfbedeckungenals Umfangmeffer benützend , stellte Dr . Delaunay die Thatsache fest, boi
Polytechnikums und der Profefforen -Hochschule in Parisgrößere Kopfe haben , als die Zöglinge der Militär Akademie von ®t. 6nrunb bte Seminaristen von St . Sulpice . Diese Letzteren haben überhaupt kleinere

Kopfe , als der Durchschnitt bet Pariser Bevölkerung . Die ChlinderbAe
welche meistens für die wohlhabendere , cultioirtere Elaste bestimmt sind

'
fiudeu sich in den Waarenlagern stets in höheren Nummern vor , als bie
Mutzen , welche für kleine Geschäftsleute und Beamte verfertigt werden . Leiden billigsten Mutzen für Arbeiter , Diener n . s. w . ist bie Kopfweite eine
noch geringere . In den sehr gewerbe - und geschäftstreibenden Stadtoierlelnwie ru dem Faubourg Montmartre meffen die in den Magazinen bereit lie-
genben Hute meist 56 bie 58 (Eentimeter . Im Quartier A -ouffetaid , einem
norn“mJji,ÄJ ‘<n bewohnten von Pari «, beträgt bie Durchschnittigröße nur

d-m Quartier St . Sulpice , wo die größte Anzahlder Geistlichen und Seminaristen vereinigt ist , und im Faubourg 6t 8er -
tnont , dem Heim der Pariser Aristokratie , findet man bie kleinsten , im ßua >
MW Eitz - der meisten Mittel - unb Hochschulen , bie größtenS»üte (58 b,s 60 Zentimeter ) . Ebenso geht au « den Beobachtungen ber D°c-
toten Broca nnd Lacassagnc hervor daß , bie Löpfe ber Offtciere größer
pnb al « bie der gemeinen Soldaten , bie der Aerzte größer als bie der Krankem
mätter ac. Auch wurde constaiirt , daß bei Bauern , weche in bie Stadl über»
frebeln , wo sie zu größerer geistiger Thütigkeit angeregt werden , der Kopf-
nmfang zunimmt .

— Großartige Juiyelenbiebstähle gehören in England noch
zur Tagesordnung . So wurden dieser Tage ber jungen Gräfin von

Aberdeen ., bte mit ihrem Gemahl ihre Flitterwochen in Halftrad Pia « ,unweit Sevenoaks , verbringt , au « ihrem Boudoir fast sämwiliche Juwelen— grbßtevtheil « Hochzeii - geschenke — im Werthe von über 5000 Pfd . St .
gestohlen . Der Diebstahl wurde ausgeführt , während da « gräfliche Paar speiste.

. . . . * ” 8>6t keine Eigenschaft , welche dem Reichen zum Lob gereicht , sie
* b" n Armen zum Tadel gereichte . Kühnheit heißt bet ihm llnb -son-

Freigebigkeit Verschwendung , Sanstmuth Schwäche , Bescheidenheit

b« Mensch die Auge « ? ' fragte ein Lieutenant
m b« 3nfttuct1on «ttunbe . - . Damit er sie zumache « kamt,wenn et schlafen will , antwortete dieser nach längerem Besinnen .

«
ut 8' ? ,? die wirklich guten Artikel macht sich die « oncurren , gelten »,

u FUÄfJ1 ^ beerfapfeln , welche von so ausgezeichneter Wirk»
in ErkältnngSfallen , bei Katarrhen , sowie gegen « ronchili « und

t b" ben zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen . Herr
Guyot kann nur für diejenigen FlaconS eine Garantie leiste «, welche mit
feiner Untct (cbrtft in dreifarbigem Drucke versehen sind .

Depot « in Wiesbaden bei C. Schellen berg , Apotheker , und in bei
übrigen Apotheken . 417
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Der Auktionator r

Ferd . Müller .

E . & F . Spohr ,
Eck « der Kirchgaffe und des Michelsbergs .
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Zwei nußdaumpolirte Bettstellen mit Sprungrahmen billig
z« verkaufen Römerberg 9 . 13840

Schöne , gelbe Kartoffel « per Cmwei 3 Mk . zu vaben

bei J . Schmidt , Moritzstraße 5 . 15244

Plisse und Rüschen
,

einfach und elegant , empfiehlt
^ 3648 v Wallenfels , Langgasse 33 .

Für Stickereien
Tuche und Halbtuche

in allen möglichen Farbeil bei

Bekaimtmachuug .

Nächste « Freitag den 30 . November , Vormittags
91/ « Uhr anfangend , werden wegen Abreise und Aufgade
einer Wirthschaft untenverzeichnete Mobilien und Gegenstände gegen ;
gleich baare Zahlung öffentlich versteigert :

1 zweithüriger Mahagoni - Kleiderschrank , 1 Mahagoni - Bücher¬

schrank , 1 Mahagoni - Schreib »Cylinder , Wasch - und Nacht¬

tische mit Marmor Platten , Mahagoni - Sopha
' S und Seffel in

Plüsch und AipS , 1 - und 2thürige Kleiderschränke , 1 große
Theke mit Glasaufsatz , Bettstellen , Sprungrahmen , neue Woll¬

matratzen , Bettwerk , 1 transportabler Kochherd , Schiebschränke
mit GlaSsenstern , 50 eiserne Gartenklappstühle , Chüstofle -

Meffer und Gabeln , zinnerne Maaßblcche und sonstige HauS -

und Wirihschaftsgeräthe , Weißzeug , als : Tischtücher , Servietten ,
Betttücher , Urberzüge , sodann Bilder (Oelduick und Gemälde ) ,
Spiegel , Vorhänge , Gallerien , Glas , Porzellan und Küchen -

Dl . Lugenbiihl ,

22 mrarktstraße . MarkPraße 22 .

Zu bevorstehenden Weihnächte « Habe ich wie all¬

jährlich eine

grosse Parthie Kleiderstoffe
zu a « tz ergewöh « lich billige « Preise «

tf
* rurückqesetzt !

'
M 14846

Mobilien Versteigerung
Mittwoch de « 28 . November , Vormittags 91 !* j

t man: Uhr und Nachmittags 2 Uhr aufaugeud , kommen
~

im Saale deS . Bayerische « Hofes *
, Kirchgaffe 28 , I

folgende Gegenstände , als : I

1 Seeretär , Kauape
' s , Tische , Stühle , Spiegel ,

Bilder , ei « - u « d zweithürige Kleiderschränke , I

3 - und 4schubladige Kommode « , Bette « mit I

und ohne Sprungrahmen , Rotz - « nd Seegras - I

Matratze « , versch . Bettzeug , 1 Waschkommode I

mit Marmorplatte , Wasch - und Nachttische , I

1 Chaislong , 2 Toilette - Spiegel , 1 Küchen - I

schrank , 1 Schüsselbrett , 1 Anrichte , 2 Küchen - I

tische , Glas , Porzellan , Küchengeräthe , neue I

« ud getragene Herren - u . Damenkleider , sowie I

1 goldene Remontotr - , Anker - , Savonnette - I

« ud 2 goldene Cylinder - Uhren , sodann eine I

goldene n « d zwei stlberne Damennhre « , drei |
goldene Ketten , verschiedene Ohrringe und I

eine Doppelflinte

Uenl .
Wirk«

und
Herr

e mit

ti de»
417
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Weiße Gardinen
in grösster Auswahl ,

Filiale von Staiger <& Wilhelm
in Frankfurt a . M .

Weisse Damen - Unterröcke
von Mk . 2,60 anfangend .

fiebild ,
Leinen ,

Weisswaaren ,

Lager fertiger Wäsche <t Anfertigung nach Maah .

Reelle , feste Preise »

Franz Altstaetter Sohn ,

n 114 « 14 Webergasse 14 .

Zehnt - und Grundzins - Annuitäten

pro 1877 .

■ 'M ersuche um Berichtigung der zweiten Hälfte der Zehnt - und

« rundzins Annuitäten pro 1877 innerhalb acht Tagen .

Wiesbaden , den 24 . November 1877 .
^ 5213 ___

L . Hartstang , Erheber .

! Cur haus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 28 . November Abends 8 Uhr :

Abotinemettl * - Ball
im grossen Saale .

Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewase .

(Promenade -Anzug , für Herren : Schwarzer Oberrock .)

Kinder haben keinen Zutritt

Städtische Car -Direction : F . Hey ’ l .



öü « W « J » iw » Lttgdla « .

Ich wohne jetzt 11021

empfehlend « Erinnerung und lade zum Besuche höflichst ein
2£ ? g4

________________________ A . l ) kMt

nm

15208

13998 r . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

J . 0 » Roth , Langqasse 18 .9433

Kath . Bock , Kleidermacherin ,
________ Hermannstraße 7 .

Ecke - der Rhein - & Mainzerstrasse
,

Maimzerfteaße S

NrersphyMus Bkedicinalrath Or « Bickfl ,

Verzapfe von heute an ein gutes Glas Lagerbier »
A ^ enbi - r ) per -/ , Liter 12

^
Pf . Zu gleicher Zeck büL

frisch überzogenes , mit neuen Ballen versehenes BiliaJ

Teppiche ä - Möbelstoffe
in grösster Auswahl ,

Filiale von « D . O , Resthom
in Frankfurt a , ML ,

empfiehlt zu Original -Preisen

10371 Clustav Schupp ,
Hoffmann ’« Privathotel , Tannuastraese 39 .

Restauration Bierstadter Felseiß
Vorzügliches Glas Bier , reiugehalteue

sowie kalte und warme Speise « zu jeder Tageszech
' 1

Loealitäte « für Gefellschafte « u « d Hochzeit, », 8
l ^ lbl

_____________ AchiunsSvoll O . Doerr I

37 Schwalbacherstratze 37 .

IVegen Ausgabe Der flrliäel :
Seidene Cachenez ,

, , Cravatten ,
„ Damen - Shlipse

zu Einkaufspreisen bei

15108 Ciara StefTesis , Langgasse 31 .

Aühmaschinensaknk v °n A . Stemberger .
82 « irchgaffe 82 ,

cBipfkMt seine Nätzmaschi « e « der besten amerikanischen Systeme
für Familien und Gewerbetreibende zu den allerbilligsten Preisen .
Größte und stärkste Cylt « dermaschi « e » mit großem Schiffund kleinem , runden Knopslochschiff bedeutend billiger .

’

Original ° Singer » <fc Howe -
Maschinen — Mehrjährige , richtige Garantie und gründ¬
licher Unterricht unentgeldlich . »

Alle Reparaturen werden richtig und schnell gemacht .
Englische Nadeln , Garn und harzfr - ies Maschinenöl , 2218
Um ferneren Jrrthum zu vermeiden , mache ich hiermit die er¬

gebene Anzeige , daß ich « ach wie Po » Hermannstraße 7 wohne ,und wird es mein eifrigstes Bestreben sein , meine geehrten Kunden
'^ . N ^ " Weise zufrieden zu stellen ; auch übernehme ich jetzt
Stepparbeite « auf der Maschine .

16

,
2 ^ « o « - , Ber » « « d Stüakaufsgeschäft i

Weitzzeug re .
vest « det sichGrabe « ftratze6 . I

^ 20
_____ _ ________ __ ____

jFr « Weimer ■, °

^ EEedrichstratze 31 sind « tue und gebrauchte , polirte
E ^ kackirte Möbel , als : Bettstellen , Tische , Küchenschränke , i
Nachtt sche , Spiegel , Storers und Anrichte mit Schüffelbank billig
zu verkaufen .

___________________________
'

15123 >
Neue Plüschgarutture « ( in verschiedenen Farben ) billig '

zu verkausen .
a

3u Anfang des kommenden Monats December wird der Uw
zeichnete wieder einen Cursus der praetische « Perspectiv !
eröffnen . Nähere Auskunft erthetlt

August de Easpße , Maler und Zeichenlehrer,
15201 Friedrichstraße 5 c .

r
'H,? " blchuhe gewaschen und Schmuckfeder « gekraust wird

schnell und besten ? besorgt Marktstraße 6 . 18868 ;
Gebrauchte Koffer zu verkaufen Wilvelmstraße 34 . 11828 j

. . Ä ]<S^ ' E' Eür ' ger Kleiderschrauk ( Nußbaum ) zu kaufen
geivcht . Näheres Schwalbacherstraße 35 , eine Stiege rechts . 15169

Lehrstr . 1 eine W . L W .- Nahmaschine u . Jagdsttefel zu verk . 15181

22 Römerberg 22 .
Bon heute an au sgezeichuete » N - derweiit

Wirth fthafrs - Gröffvum
Allen Freunden und Bekannten di - ergebene Anzeige , daß töt

bem -Heutigen meine Wirth schäft Hermauuftraße !i
I Ecke der Walramstratze , eröffne .

I , 7
^^ gute « Speise « und Getränke « werde ich meint ,

ehrten Besucher zu jeder Zeit zufrieden stellen und empfehle
ein gutes Glas Aepfelweirr .

“
1

Mit aller Hochachtung zeichnet
15 ) 36

_________ laidwlg Hess ,

Wirthschasts - Eröffnung . I
Freunden und Bekannten mache hiermit die ergebene An»

daß ich in meinem House $ tiefcHd ) ilra | e 19
verbunden mit OteftdUttitlÖS

Öffnet habe . Zu einem gUte « GlasBier , Wei »
Aepfelwei « , sowie Morgens warmeni Frühstück , SolbnfitL
Würstchen und allen Sorten Wurst bei freundlicher Mim
ladet höflichst ein

15158 / * Zt » jT ^ emi/e , Friedrichstrasse 19\

Bier - Export !
Pale Ale , Porter ,

Original - Pilsener ,
Erlanger , Kitzinger , Frankfurter etc . Biei
empfehlen m großen und kleinen Gebinden , sowie in ganzen ml
halben Flaschen

4 * € r « Jldrian , Bahnhofstrasse 6.

Haupt - Niederlage und Bersaadt der bedeutend - !!
Böhmische « , Bayrische » und Fraukfurter Brau »
» eie « .

___________________ _ ________________
iM

Tabake von 12 Pfji . an per V» Pfd . ,

Cigaretten von 90 Pfg . an per 100

Cigarren ö0 « 2 Mk . an per 100 Stück .
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Pariser Hof
,

Spieg - lgaffe S . SpiegelgaM S .

WF
-

Mpecrell an die Damen !
Veruü nehmend auf meinen dieser Tage erschienenen Avis , beehre mich hiermii einem

» oben Adel , sowie einem geehrten Publikum der Stadt und Umgegend die ergebene Anzeige

zu machen , daß auch diesmal wieder , wie schon seit 10 Jahren , die hiesige Stadt Mit einem

Crosse »

Wolle -
,

Baumwolle - L Kurawaaren - Lager
beroqen habe , und zwar verkaufe ich diesmal , um mit meinem großen Lager zu räumen , zu

noch nie dagewesene « , billigen Preise « , was folgender Prers - Courant zur

Genüge beweist .

Preis - Courant .

12 Stück Zeichengarn 6 Pfg .

12
12
12
12
12

Strickwolle , grau und farbig , das Loth von 9 bis 18 Pfg . i

Reifwolle in allen Farben das Loth von 9 bis 18 Pfg .

Termauxwolle , schwarz und weiß , 15 Pfg . , in Farben 18 Pfg .

Ungebleichte Baumwolle das Pfund 1 Mi . 37 Pfg .

Gebleichte Sirickdaumwolle das Psd . von Mk . 2,6 bis Mk . 2,75 .

12 Stück Elsüfserfaden ( 6fach ) 50 Pfg .
12 Stück BrockspulS von 45 Pfg . bis 3 Mk .
12 Stück Kartenzwirn 18 Pfg .

12 Dutzend Porzellanknövfe 18 Pfg .
12 Stück Perlmutterkuöpfe von 12 Pfg . bis 1 Mk .

12 Stück Kleiderknöpfe von 12 bis 70 Pfg .
12 Stück Einnähkordel 15 Pfg . bis 1 Mk .

100 Stück englische Nähnadeln 34 Pfg .
100 Stück in Gold 40 Pf .
100 Stück Stecknadeln von 6 bis 9 Pfg .
1 Stück wollene Litzen von 40 bis 85 Pfg .

1 Paar Strumpfbänder von 6 bis 18 Pfg .

1 Fingerhut 3 Pfg . ,
1 Paquet schwarze Haken mit Schlingen 9 Pfg .

1 Paquet in weiß 18 Pfg .
2 Paquet Haarnadeln 9 Pfg .
1 Frifirkamm von 25 bis 35 Pfg .

Reiskämme dar Stück 20 bis 30 Pfg .

1 Paar Lederblanchet 18 Pfg .
*/8 Pfund leinener Zwirn von 18 bis 30 Pfg .
! /8 Pfund weiß von 20 bis 40 Pfg .

1 Loth schwarze Nähseide von 86 Pfg . bis 1 Mk .

12 Stück Shawlnsdeln 6 Pfg .
12 Stück Stopfnadeln 6 Pfg .
12 Stück Schuhlitzen von 9 bis 25 Pfg .
12 Stück seidene Schuhlitzen 46 Pfg .

Stück Kaffeelöffel 1 Mk .
Stück Eßlöffel 2 Mk .
Stück Sicherheitsnadeln 6 Pfg .

12 Stück Honigseife 2 Mk .
Stück Glycerinseife 2 Mk .
Stück Kragenkuöpfe 45 Pfg .

Große Auswahl in wollene « Damen - und KinderflruMpsen , Herre « socken

und wollene « Tüchern , aus Terneauxwolle gefertigt , von 1 Mk . bis 5 Heeren -

und Dameniacken . Eine große Parthie Seidesammtbander , chinesische

Foulards . Große Auswahl in geflickten Schuhe » und Sophakiffen und noch

Tausende in dies Fach einschlagende Artikel , was mir nicht möglich ist , einzeln auszusuhren .

| T Der Verkauf dauert nur eine kurze Zeit .
*

W6

Spiegelgasse 9
, „ Pariser Hof "

.

lu Isaak , vormals

HI Marx .



M - S - tV - E LagSLatt .

Wallenfels ,>9

Vorleser *
Sin literarisch gebildeter Mann wünscht noch einige Stunden

deS Tage ? mit Vorles - « zu besten . MH . Exped .

Iuruckgesehte Märereien

E . L . Specht & C -

9637 40 wilhetmstraße 40 .

* '
•

i
nüä nm » r

empfiehlt eine Parthie Haus in guter Lage , in welchem der SefyJ
eleganter Damen Lavallisees I fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkausW ^

und I schuften unter W . 0 . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten i»
taeonnieter SlÄStber 15112 I .

® ic Wh * gelegene Villa der Erben des Herrn Pr »lULVineirur Hergenhahn , So « ne « bergerstratze25 , L - b2
z « und Hilter WLukaufSPreife « . I 5 «

1 WOTflen
, ,

40 Ruthen haltendem Garten ist unter «M---- - Bedingungen sofort zu vermiethe « oder zu verD
j I Näheres in der Expedition d . Bl .

■ I ,
® !1 Landhaus an der lebhaftesten Promenade und bet 1

■ I bahh wenige Minuten vom Kurgarten , mit 15 Zimmern 10«
■ I sarden , Veranden , Badezimmer und Fontaine , Gas - und K
I I

l ^ iung , Vor - und Hintergarten ist umzugshalber gegen mi&
'
i

I I Zahlung zu verkaufen im Bau - Bureau , Friedrichstraße 3 . t
| Ein zu je - em Geschäftsbetrieb geeignetes Ha « s mit h «!

| I Garten in der Taunusstraße zu verkaufen . Offerten etbek ;
I I H . 12 in der Expedition d . Bl . u
I n

Eine Villa , massiv und in schönem Style erbaut , 6
I I 2 Salons , Mansarden , Küche , Waschküche rc . , mit W ,
| I Wasserleitung versetzen , ist zu verkaufen oder zu v -rmiethen

"
k

■ -- I in der Expedition d . Bl .

Ausgesetzte 120,00 « Mark
Gtuce - Handschuhe .

Ä * Ä ‘ Äa «
( liiuhle . meist kleine und grosse Nummern , früher Mk . 2 50 I

< ^ :' etl ‘t !on
bis Mk . 2,80 , jetzt Mk . 1,50 , 3000 Mark

JX ’
editto 1S , 2A° ’ 15 ° ’ sollen in kleineren Posten gegen gute Sicherheit zu mätztz

tetz
’
t n I M

3 d 4 Knupfen > frtiher Mk - 2 bis 3 , I Zinsen vergeben werden . Nicht ano , yme Offerten unter L Vjetzt Mk . 1,50 , befördert Rnd . Messe , Wiesbade « . I
®“ pfiehlt o . Wallenfels . I 14,500 Mark auf 1 . Hypoti,eke gegen zwei - und einM

 I »anggaswe 33 . I Sicherheit in hiesige Stadt gesucht . Ges . Offerten sub A. Ri

empfiehlt zu bevorstehenden Weihnachten Portrait - Anf - I
'
B t e tt ft ihJl A v h si ♦

nahmen in neuester und geschmackvollster Ausführung ohne |
” » » H WHv Al V JlL

Preis -Erhöhung . — Visitenkarten per halbes Dutzend von | (Fortsetzung su6 dem Hauptblatt .)0 Mark an . — Aufnahmezeit von Vormittags 9 bis Mittags i ,
— -----

4 Uhr . - Albnms von Wiesbaden und Schwalbach I VersüNttt , die ßch MbiettN :
sowie einzelne Ansichten in bester und reichster Auswahl stets l ® ine Kleidermacherin , in ollen anderen Nähereien geübt , such! N
TOrrätblg '

_____ 14374 I 1 oder 2 Tage zu besetzen, per Tag 1 Mark 80 Pfg . » t

Ein eiserner Kochherd mittlerer Größe ( neueste Eon « ro <-unni I dlorihftratze 6 bei Fr . Wolf . M

mit kupfernem Schiff , sowie eine tannene Trevve 3 ' 5 »
E ' n Mädchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen ; auch wnü

15 Stufen hoch , find sofort und vreiswertb in b^ fnnfon WäK I Maschmen - Nähereren per Elle 3 Pfg . angenommen . W

Fri ' vrichstr . 27 , I Stiege rechts
* ’ * t,e,fflufen - Schwalbacherstraße 87 im Vorderhaus , Eingang durch

'S Thor . 15iS
-------------- - ---------------------- — 14Höö | Ein Mädchen aus guter Familie , welches im Kleidermachni II

Bügeln erfahren ist , sucht Stells als Kammerjungfer und geht «
mit auf Reisen . Näh . Ellenbogengasse 2 im Spezereitaden . 1485

oes Lage » MU zsoticKtt zu besetzen sftxt . srh,K
~

ikooc i Herrschafts - Köchin , gut empfohlen , sucht W
-

Grurdlicker . ------ — Abreise ihrer Herrschaft Stelle auf gleich oder später . M °

C.
roub Lbon einer I Sonnenbergerstraße 14 . 15»

— — - " En " lhe . t TaunoSSraße 22 im Gartengebäude . 14567 | Ein Hausbursche sucht Steve . N . Nerostraße
"4 , 1 St . l. 1505

l ? ] ip ( ] i vm »nf n flrJrUm -i -iv -i i zuverlässiger Mann , der Haus , und Gartenarbeit grück-
1 ui U .10L1 t/Lt ) xJtylU .lt ) llLve I versteht , sucht anderweitig eine Stelle .; derselbe übernimmt auch «

Mein ttn besten Aufschwünge befindliches Geld - und Lombard . | Krankenwärterstelle , auch nach auswärts . Näh . Mauergaffe 19 . 149$

1 - 4ono eS ? t,6y * ? nb juch- stille Theilnehmer mit Kersonen , die gesucht werden :

wird reichlich In Hünden
^

gegeben ? °
De ^ B ^ I tüchtige Frau, . Wecktragen gesucht . R . Metzgerg . 23 . 1«

Geldgeber 80 Thlr . pro Tausend und Monat brt ?aaen Nur ordentliches Mädchen für die Wirthschaft B
reelle di - crete Reflektanten w -rden ers .-ck>t ib » k I 6de ber Mauergaffe und Marktstrabe . 15»

Y . 2S69 im lsentral - Anrroncen Bureau wb ! •
" bu5 melken kann , gesucht Wellritzstraße 18 . 1519;

Mob enüraße 45 , ntederMegen . (WJCTJ
* ’

m0
® '

e
"

rebxa0e5 Hausmädchen wird gesucht Schwalbacherstra ^
R

“ " " w “ 8u “ '

. LV ! , ln w 3imm ” iils »



■ irthMffltrafcte

14796

nächst der Adolphsallee , ist
'
) die Parterre - Wohnung

^
an

Kxpeditis « r Lauqgafie No . W »
____________ _ ___________ _ ____

ä tzliighethenstraße 29 find zwei freundlich möblirte Frontkpitz -

« immer zu vermiethen .
_ _______________ KUenbogengasse 10 ist eine heizbare Mansarde zu verm . 10517

Emserstraße 13 im 2 . Stock ist eine Wohnung von 4 Zimmern

nebst allem Zubehör und Wartenbenutzung auf sogleich an

ruhige Leute zu vermiethen . Näh . Parterre .

Emierstraße 13a ist eine schöne Wohnung ( Brl «Etage ) mit allen

Bequemlichkeiten , bestehend aus 5 bis 7 Zimmern und Garten .

Benutzung , sofort zu vermiethen . J12i ? 2

Emserfiraße L9o find 5 Zimmer mit Veranda , Küche nebst

Zubehör in der BeOEtage , sowie 2 Zimmer mit Veranda im

Hochparterre mit Tarten zu vermiethen . 112 °
y

Emürstratze 29 d find Wohnungen von 2 und 3 Zimmern

ffüÄ » ic . sofort zu vermiethen . 11 « "

E m s e r st r a ß e 31 eine kl . Wohnung mit ob . ohne Stallung t - v . 11235

Keldstraße 15 ist die Frontspitzr zu vermiethen . , 133? 3

Feldstraße 15 ist eine abgeschlossene Wohnung auf gleich oder

1 . Januar zu vermiethen .

Keldstraße 21 sind zwei LoglS zu vermierhen . 11453

Fronienstratze 3 ist die Bel - Etage von 5 Z ' mm -rn soforl u
0

vermiethen . Näh . bei W . Philippi , Herrngartenstr . 17 . 18567

Ju vermiethen .

» riedrickstratz - 5 im 3 . Stock ist eine Wohnung , bestehend

ayS 5 Zimmern und Zubehör , auf 1 . Januar zu verm . 15217

FriedriehstrMe $ 8 , Parterre ,

find zwei kleine Wohnungen von 2 und 3 Zimmern nebst Zubehör

im Htnterhause auf gleich zu vermiethen . 11302

Frirdrichsteatze 23 , Südseite ,

ift die Bel - Etage mit 1 Salon , 6 Zimmern , Küche mit Speise -

lamm « , sowie 3 Mansarden und 3 Kell -. rräumen vorn 1 . Januar

a dr ich

^

straß e 28 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Keller auf gleich zu vermiethen .

Friedrichstraße 32 ist eine klein - Wohnung sogleich oder zum
y <x ..... — — « üy . ns Uiemletben . loaio

(Fortsetzunz au » dem tzauptdlatt .i

Gesuche :

Kür April 1878 zu miethen gesucht ein Haus Mi 15 — 20Zimo

mern Gute Lage nebst Garten . Offerten mit Preisangabe
Z e . 20 a an die Expedition d . Bl .

Eine unmöblirte Wohnung von 6 - 7 3 ^ mern und einigen

«um 1 . April zu nn -then gesucht . Offerten mit

» . <Li . se ml, . F . G . 30 ta der k »

Kngedote :

skvelbaidstraße , nahe den Bahnhöfen , Bel - Etage , find mehrere
^

Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen . Nähere - in
^

der

Ade ^ aidsträße
^

28 ist eine Etage von 4 Zimmern , Küche

Zubehör , möblirt oder unmöblirt , sofort zu verm . 14323

48 ist der elegante 2 . Stock von 1 Salon ,

J5 Zimmem , Küche Speisekammer , 2 Mansarden n ' bst Zub - bör

aus 1 Avril zu verm . Näh . Parterre . Einzus . v . 10 — 1 Uhr . 14852

Kcke der Adelhaid ' und Oranienftratze ist eine Parterie -
^

Wohnun ? , bestehend in drei großen Zimmern , Küche , zwn graden

Mansardzimmern , zwei Kellerabtheilungen und sonstigen B qu m

lichkeUen , zu vermiethen und sogleich oder später zu beziehen . Da -

.
’ S .

“
! .

*! ' » » » , « nm - . . Z
« i^ mern und Zubehör zu vermiethen . .

H ^ UÖ

Bahnhofstraße 9 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von 5 Zimmern

nebst allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Emzuieben

Vormittags von 10 — 12 Uhr . ^ 495 «

’ ää - LLvzufä - — » =

Bleichstraße 1 ein möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen . 152 8 Mich - , ww . ein 2 -mme . u «
13931

Bleichstraße 11 find zwei Mansarden mit Keller zu verm . 13557 ; ^ nnieth .
möblirte Zimmer billig

Bleichftraße 15a ist ein - Wohnung von drei Z .mmern und G - isb - rgll ^ a « r 1 » »
15140

» W °r < n wfii - s M - m . ää
« WÄ * - 3 - M i £ ,Ä ~ 2 ME .

Ä

Zimmer , event . auch Burschengelaß , zu vermiethen .
; ^ el - nenfiraße7 tztb ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . 14856

wrÄUg !
- — • ss

Kleine Burgstraße 2 ist ein möblirte » Zimmer mit oder ohne H ° lmundstratz
^ « mi - td - n MH - reS Bleichstraße 11 . 11806

Kost zu vermiethen . Näh . 2 Stiegen hoch . J13 ^ ;
^

"Lundfiräfie 21 2St 1 - 2möbl . Zimmer zuverm . 13799

Dotzheimerstraße 2 ist der 3 . Stock von 5 Zimmern und , 25 » ist die Bel - Etage auf gleich zu verm . 11309

» M W Äm
Ä I JfflS » -- - I? «in « « ” » “ » - ‘ ° d " 8

3 . Stock von 5 bi » 6 Zimmern , Küche und Zubehör auf den
_ i « öttmie b . .

bestehend aus 5 Zimmern ,
1 - » pnl ^ JS . zu vermiethen . Einzusehen Mittags zwischen

§ 2 Wmb

“
aäem Zubehör

"
auf 1 . Januars

Dotzheimerstraße 20 , Hinterhaus , Parterre , ein möblirt «

Zimmer zu vermiethen . m ,
1484y ’

Dotzheimerstraße 23a ist im ersten Stock eine Wohnung , de -
. v . , , . , v « miethen .

'
,? * * * W " ' ” M " *

U2
°

l6
!

» oÄäti 20 18 ein tW So « « ju brnnlelljen .
gleich zu vermiethen . , ,

“
7 J o r „ & iq ; a Varterre - Loais von 8 Zimmern nebst

D ° tzh . im . . ft . - ie 44 i » bk 3X ’
3

’
b* Ä

‘
» « « W - 12856



Wiesbadener LagblaiL .

iß , dicht an der Adelhaidstraße , ist Parterre
erne schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , RüdeUnb Zubehör , auf sogleich oder später , sowie im 3 . Stockeeine solche von 6 Zimmern und Zubehör per 1 . Avril
jtt bctnv .ct ^ cn « 13706

- ine Mansard - Wohnung an ruhigeHL
sogleich oder später zu vermiethen .

11

Moritzstraße 6 ist ein Logis im 3 . Stock von 4 ü
und den dazu gehörenden Räumen auf gleich zu vermiethen I127J

32 i !L cinn Dachlogis von 2 Zimmern und
' an ruhige Leute zu vermiethen . 13M
i ^ Etzttratze » 4 , Hinterhaus , ist eine abgeschlossene Wohnung' ff « 3u6eW ne6S W - rkstätte zum 1 . Jan !

10/0 zu vermiethen . ii,Rq
" " Ä ' L M

E " ' - 3lm «

(61bW * * « * - * *

1 n ,
Stock ist auf 1 . Januar eine abgeschlossene

9 ? .
on

.
3 Ammern, Küche nebst Zubehör zu verm . 14091

qWm ! ,llne ^ ° bnur :9 von 4 Zimmern mit Küche und
Zubehör auf gleich zu vermiethen . ugli

51 ’ c
, f

£
? äMhrflÄeo^o

^ btt 21 Stock von 5 Zimmern und Zubehörauf 1 . April 1878 zu vermiethen . Näh . das . Parterre . 11729
^ '. colasstraße 8 find 2 möblirte Parterre -Zimmer zu ver<

miethen . Näheres daselbst Parterre . 814Oo6
p )

’ c °
IiQ ^ irn | e ist die Parterre - Wohnung zu verm . 12048

J n
tfl ^ e 2n imc Vorderhaus ist eine Mansard - Wohnung ,

, otme O ran r en st raße 27 im 3 . Stock eine Wohnung auf
gleich zu vermiethen . Nähere » Oranienßraße 25 im Hinterhauseine Stiege hoch .

v
12914

Parkstrasse 8 2 Zimmer
t e o „ a « vermiethen . 14687

ns,rt6C in R K
®

o ' o
mö ?L Zimmer zu vermiethen . 14100

- nutOae In ,
2 — 3 mö6L Zimmer billig zu verm . 142489? V« * , „ „V q .

ist - in Logis von 4 Zimmern ,Küche und Zubehör sogleich oder später zu vermiethen . 13825

ä hfiJh6 die Parterre - Wohnung gleich zu verm . 15071

w .?? 6e,n ‘ und Nicolasstraße 8 ist die 3 . Etage auf
Näheres ebener Erde daselbst . 15128

4o'
o

die Frontspitze auf gleich zu vermiethen . 9456
23 find zwei schöne , abgeschlossene Wohnungen

(zwei Zimmer , Küche und Zubehör ) auf gleich zu vermiethen . 11281

snl MW ' Jx (vis -a -vis bem Deutschen Haus ) , 2 Stiegen
b ° $ ' ' ß schön m6blnte5 Zimmer billig zu vermiethen . 13564

”
rnh q,

®
tocf O/ 'N So9iä von 5 Zimmern , Küche

und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres Schul -

_ berg 2 im Laden . 41228
b ist im t . Stock ein einfach mödliries Zimmer zu

vermiethen . Näherer daselbst im 3 . Stock . 1000
ul berg 8 ist die Parterre - Wohnung von 3 Zimmern , Küche

nebst aller Brquemlichkett wegzugshalber zu vermiethen . 14839
0Offe

™
Mansarde , sowie eine große Parterrestube

nebst einer Werkßätte zu vermiethen . 14639
Schulz ässe 4 , 1 . Stock im Vorderhaus , find sofort möblirte

Zimmer zu vermiethen .
' 1

1464o
schwalb ach erstraße 14 sind mehrere Wohnungen von 3 und

4 Z .mmern zu verm . Näh . im Hotel Weins , Bahnhofstraße . 11463
SA ^ " acherstraße 17 ist die Bel - Etage , bestehend aus

S Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April 1878 zu verm . 14542
S ? ro <

? £ ö4 < tfito6e 33 ist die zweite Stage auf gleich zu
vermiethen .

e
11227

Schst >" l b ach e r str a ß e 35 ist eine Wohnung von 3 Zimmern
mit Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11313

Schwalbacherstraße 37 nn Hinterhaus ist ein Logis auf den
1 . Januar , sonne eine Mansard - Wohnung auf gleich oder später
zu vermiethen . 1508I

- in - Wohnung auf 1 . Januar zu verm . 15124

mhe ;} lLai,e Wohnung von 3 Z mmern mit Zu -
üehör auf 1 . Apnl 1878 zu vermiethen . 14436

7 tin möbUtte5 Zimmer (auf Wunsch Pension )
Ar» 14665

entbmSi? ! ^ .
- 25 ist - ine abgeschlossene Wohmmg , Hochparterre ," '

bN
" end 4 Zimmer und alles Zubehör , auf 1 . Januar oder

ff ar (SV , £ T S " 14523

ober Rmi
$ attet

.
re ' fdn m66Iirte Zimmer zusammenoder getheilt billig zu vermiethen . 13015

^ '
^ en hoch , ist eine abgeschlossene Wohnung von

ff » r nTT ' Zubehör auf gleich od . später zu verm . 11262R 44 ' e,tfe Ver Wbrechtstraße , 1 St . h . , mehrere
( m !t Bolkon ) billig zu vermiethen . 14532

Nimm " ff
" ne

f
®

r
° ^ un '

k inl a
Stock , enthaltend drei

Zimmer , Küche rc ., auf gleich oder 1. Januar zu verm . 12067Ä
» enflnn w n-

2 >- iS **' " " möbIitteS Zimmer mit oder ohne
Penfton zu vermiethen , 12666

^ irchgasie 13 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 3 Zim -
^ che und Zubehör , sowie eine Wohnung im Hinterhause ,

iU ^ etmie ?9en
3 :mmeC RWl M 9 !eicb ° b - r 1 . Januar

Langgasse 2
'

S
* X .

" * fc 3imm " S, & S
SanMaffe Sd 2 Sreppen hoch , ist pcr April

e . . ,8 eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern ,Küche und Zubehör preiswürdig zu verm . 13128

Langgasse 49 ist die

. Ä , fcKT ' iS

bei von
'

O ? hält 5 Zimmer nebst Zubehör . Näh .
? faÄ ‘ “J 3 - 3* n 12 und 1 Uhr . 13081

5 ? Treppe « hoch , ist eine Wohnung von5 Zimmern und Z behör zu vermiethen ; d eselbe kann aum1 . Januar oder später bezogen werden .
' '

15059
Louisenplatz 2 , Nebenbau und Hinterhaus , ist eine Wobnuna

v
°

rmüihm
" " " " " UFb ÄÜ4e " - bst Zubehör an stille Leme zu

Louisenstraße 18 im 3 . Stock ist eine Woünuna

y03 hTh Hra5o0et Januar zu verm . 11770

8 °
m .Ae9 q

“ 66 19Aeine möblirte Wohnung , Sonnenseite , sowieauch 2 Zimmer mit oder ohne Pension zu dermi then 11307
Louisenstraße 31 . 2 St „ in der Nähe de - LWisenplotzeS findsonaiae , gut möblirte Zimmer an gebildete Mirther abzug 14477

Marktstrasse 14 .
vis - ä- vis dem königl . Palais ( Ein -

3 - 4 * m . n , » Ä8Ä1 *’ A

äs » ra\ 3Ä4
zu vermiethen .

♦ «• •mbc x , eui e

" rämm ?™
' » - d " » ° d° « ii , W h« Zimmern , Eabinet , Küche re . , zu vermietben irli » o

2 ‘ ^ °
rt.ctoaUc5 , $ einc stündliche Wohnung bestehends 4 Simmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11273

Mauergasse 8 . ^ !‘ @
la9 ?' ^ Scrtb9efwne1 ® ^ -

° uf gleich § vermiethen .
’

3SS
4

"
Zimmern

°
und

'
an

' " ° abgeschlossene Wohnung , Bel - Aage , von

SBSSr -R
’ » » ■ ■' - MI

tzstraße 28 im Hofbau em Zimmer zu vermiethen . 14633



N - » uwy * - » I
ie Wohnung von 2 Zimmern - Landhaus « zu vermiethen . Offerten u . :tt $ A . B . C . 0

^ 917

äü s p «

Erpeditto « : LavggaNe Ro . 27 .
________ __ _______ — . >—

Im „ Reuen Ronnenhof "

tu vermiethen auf gleich eine Wohnung in der Bel - Stage ,

bestehend aus 5 Zimmern und Zubehör ; desgleichen In btt

2 Stave eine Wohnung von 6 Zimmern rc . iLtvz

In
'
meinem Neubau Adlerstrahe 55 ist die Parierre ^ Wohnunk ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche rc . , sowie der 2 . stock ganz

oKr gecheilt
^

zu ^ erMihh
n

, ^ üstraße 1 im 2 . Stock . 10849

sine Bel - Etage von 4 Zimmern , 2 Mansarden und 2 Kellern aus

aleich zu vermieihen . Näh . Oranienstrahe 22 im Laden . 13130

Zwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu virmie
^

he^
Eine

^
neu

^
httgeMtete Mansard - Wohnung nur an ruhige , reinliche

Eine schöne PEteere - Wohnvng von 6 Zimmern und Zubehör aus

($ i? e schcme

' ÄchiustÄohnE eine kleine Dachwohnung und eme

lcköne Mansmdiiubr ?.u verm . Näh . Adlerstraße 17 , 2 St 13737

Das Landhaus Elifabethenstrafe 5 , zwei Etagen , enthaltend

8 Zimmer mit Balkon , 6 Manssiden , Souterrain rc lUeinen

Seitenbau , Hofraum , Garten , sowie ergiebigen Obst und Ge -

müfegartn , ist ganz oder gctheilt zu vermiethen . Näheres
Do ^

Drei
"

möbliUe Zitier sind mit oder ohne Küche zu v -crmic 'chm

Zu velM !ktbm
^

2 — 3 möblirte Zimmer , auch Mitgebrauch der Küche ,

Zumist i« Äte , S - ^ - nb - rg - rstratz - ,

Langgasse 45 ist «in kleiner Lade « wst ° der ohne

Wohnung
' auf den 1 . April n . IS . zu vermrethen . Näh .

eine Stiege hoch .
1505b

» rstraße45 ist eine Wohnung zu vermiethen . 14113

§ » m al b a ch e r st r a ß e 49 sind Wohnungen sogleich z. verm . 14297 .

sßr . S
“ 1

»

" *
» * ° ° » * Sim » « . -

eÄwS & Ä . . . « . I
Nteinaa se 30 ist auf 1 . Januar ein Dachlogis zu verm . 12084

« ! ftstraß « 5c , 2 . Etage , ist ein gut möblirteS , sonniges Zimmer

mit oder ohne Penston zu vermiethen . K b4

Im „
Berliner Sof "

,

! au ! usstratze 21 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern uns Zu -
D " nuSstr « B « ip

J _ 3 (muar
”

u vermiethen . 11643

-raunu « stratze 24 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus vier
^

zwmm md 8 ° bL, . 1- !° ' - I » ” >« » SW

2 Treppen w , ein (ein nWW

WalÄhlw7g «
"

ist eine abgefchlofirne Wohmmg von 3 Zimmern

M iW » mb » m ZndeM flit 200 ft . m ! « leich ^
« i

’ftlSmSe
'

t
'
äi Im 2 . 6M ehe » ohnms ton 2 Zimmern ,

a
” ÄS ld »

$ "Ä - 9 = « 2 Zimmern . Hg
W - U - m » « »

" Ä' ” Äll - er <W « Se, P eine » * •« « ,

2 Stiegen hoch , mit 4 Zimmern most Zubehör auf gleich , ^
uch

später zu vermiethen . Näheres Moritzstcatze 28 .

W - b - rgaff - »
" J

in der 3 . Etage eme . . , „

mb Küche nebst Zubehör zu v - rmiech - n . wi

Weberaaffe 44 find 2 Wohnungen zu vermiethen . 1 ™

W - llridstratze 5 . Parterre , ein möbl . Zimmer zu derm 11315

Wellritzstraß - 20 , Bel - Etage , sind 5 Zimmer nebst Zubchör

WUl

'
ritzstreße 28 , Vorderhaus im 2 Stock , ist eine Wohnung

von 2 Zimmern und Küche auf gleich zu vermiethen .

WeuWaf '
e SMMn 3 . Stock ein Logis von 2 Zimmern

mb Kücke auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 12595

Wellritzstratze 34 im 2 . Stock ist eine schöne Wohnung
^

»»

W ^Uri ? st
'
raße 37 find 2 Dachzimmer zu vermiethen . 13798

Wellritzstratze 44 find kleine und große Wohnungen , sowie ^
in

Weinkeller aus gleich oder später ru vermiethen .

Wellritzstratze , Parterre , ist eine Wohnung von 2 großen Zim

mem und Zubehör auf gleich zu vermiethen . h
11222

Berger , Marktstraße 7 .

Wilhelmstraste AS

t der 3 . Stock und eine kleine Wohnung zum Februar odn Aprll

Wörth strotz
"

2 , Parterre , find 3 unmöblirte Zimmer nebst großer

Veranda und Mansarde auf gleich vermiethen .
wimmern

Wörthstraße 18 ist di « Parterre - Wohnung ^ 3 Zimmern

Küche nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres dchelbst

Äonbe ^ toMhiile S - M ° n - , . ch» . >, auf «I- Ich y » « ™Wn

event . auch zu verkaufen . Näheres bet Herrn Commisfionär

Beil st ein , Bleichstratze 21 .
Ein Dachlogis ist auf gleich zu vermiethen . Näh . Exped . 11310

Ein - Mansard - Wohnung , aus 2 Stuben mit Kochofen bestehend ,

billig zu vermiethen . Näh . Geisbergstraße 16 b , 1 . St . 12842

später zu
'

vermiethen . Näh . Exped . „ ahiltl #
In der Nähe des Kurhauses find zwei Mövltrte

Landhäuser , 10 — 12 Zimmer nedst Stallung für Pterde rc

für die Wintermonate zu vermiethen durch Christian KreM ,

EimW ^chnung von 3 Zimmern mit Zubehör sofort oder spüter zu

vermiethen Langgaffe 6 im 2 . ^ lock .

« chön möblirte Zimmer
( Sonnenseite ) preiswürdig zu vermiethen Spi - Lelgaff - 4 . 14995

Eine heizb . Mansardstube ist an eine ruhige Person M verm . 15082

DLiii n " tiA herrschaftliche Wohnung ( Südseite , nahe der Pferd . -

ElC^ ÜillC bahn ) 5 große Zimmer nütZubchör , Vorgarten und

grZer Balkon , zum 1 - April zu vermiethem MH . ^ wd . 14305

sowie die Bel - Etage , bestehend aus 5 Stuben , auf v ^ ch
^

M

Ein Lade « Bahnhosfiratz « 8b mit oder ° hm Wohnung per

Januar zu vermiethen ^ Ein Lade « Bahnhofstraße neben 8 b

mit oder ohne Wohnung sofort oder per Januar zu vrrune
^

hm .

NübeeeS bei 0 f . Berberich , Lsuisenstratze 18 . . , y/4

Ein Lade « in guter Kurlage ist für 3 — 4 Monate iofvet sehr

billig abzugeben . Näherer ^ rp ^ itiolu
^ ^ ^ ^ ^

l4482



14841

10049

Familien - Pensiou Parkstrasse 1 .

— Für die Herausgabe v- ralttwir

Laden und Wohnungen zu vermieihen Metzgergoffe 29 . 11300
3

2 sSn ^ ?h Sx Kirchgaffe und Louisenftratze sind
l Wohnungen zu vermieihen . Näheres bei Frau
Christ daselbst . ^ 07

, »
5 ifi ein

. Laden , worin Metzgerei betrieben
wurde , nebst LogiS zu vernuethen . 15111

[
* WIM HUM IIlllul I,L!JMÜ'JWI bWlumi.ini!'»

I Laden « 2911
I Einer Reihe von Jahren von Herrn Friseur I

, Brühl innegehabte Laden ist vom 1 . April 1878 I
ab anderweitig zu vermiethm .

Salomon Herz ,
Webergasse 1 , „ zum Ritter «

. 8

( Fortsetzung folgt .)
Ech : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

( 12 Fortsetzung .)

u . Stunde lang dauerte die Conserenz , welche Thalen in
Pern . cher Ungenußheit zwischen Fnrcht und Hoffnung schwebend hinbrachte .
SÄ kam der lang Erwartete wieder und brachte mit einigen
Umschweifen seines Lohnes Einwilligung zurück . Selbst auf die Gefahr

Witten für die Schuldforderungenan Mühlfeld fallen sollte , hatte Jener dennoch einem neuen beträchtlichen
Darlehen zugestimmt . Der CommissionSrath zuckte die Achseln dazu und

fi * VtnCs ^ fUrCttak6c * 3Bc ” n ’6 übel für uns ausgeht,
«

sagte er vor
l -ch hin doch so laut , daß es der Baron hören konnte , „ so trifft es mich
ÄTfc “ V1 " Cm “ l ' er Mann . « Dann ließ er seine Anordnungenstr d,e Auszahlung ergehen , nahm die Umarmung und die gerührtenDankeSworte Thalens mit sehr zweideutigem Ausdruck hin , worauf sichLetzterer bald verabschiedete .

’ * 1 '

fOrttfmar/ Leuchten inniger Befriedigung über das
Gesicht des ComnnssionsrathS . Während sein Sohn , dessen Freigebia -

^ ° "
k

® ° r9c bemacht , sich mit wenig Worten zu Allem bereit

J f
be6 Katers Anfrage höchst verwundert war , l

glütfte diesem die Täuschung trefflich . Was er beabsichtigt , trat ein , l
ber Baron glaubte fest daran , daß der Doctor sein Retter sei .

Sein Herz war voll Rührung ; denn zum hundertsten Male wohlmeinte er , wenn ihm nur dieses eine Mal noch geholfen würde , sei er füralle Zeiten gesichert . Daheim strömte sein Mund von Lob über . Mit
Thränen in den Augen offenbarte er Else , in welcher Lage sie Beide sich
befunden , daß er gestern noch am Rande des Abgrundes geschwebt und
K E ? emr « Emachter Mann sei . Mit lebhaften Farben
schilderte er ihr den Gegensatz zwischen der Schande , die ihn erwartet , und
£ « W »

1 böswillige Gläubiger davongetragen . Und
fAnS8 biinfte

°
« ^ n s Lehrer , dem das Mädchen selbst so viel schon

schule- . Unmerklich wich er von der Wahrheit ab und schilderte die t
© rui ttao Üeclag der L. Schellenberg ' scheii Hof - Äuchdruck- rei in Wiesbaden

"

© efpräÄe zwischen Vater und Sohn , obwohl er sie gar nicht a -d»7Des Doetors edle Gesinnung spielte die Hauptrolle darin
9

» Und solch' ein Mann bringt sein Leben einsam hin , ohne ein be-

glücklich i^ «
' fÜßte Ct ^ " lnahmsvoll hinzu , „ ich glaube nicht, daß »

..
^ " bes Mädchens empfänglichem Gemüthe klang Alles dies lebballwider Auch ihr schien Doctor Mühlfeld edler , größer als je und L

benutl - idenswerth . Sie selbst hatte ja oft die Falten auf seiner S im
gesehen den traurigen Ausdruck in seinen dunklen Augen . Welch ' ei
sch^ e Aufgabe für eine Frau , diesen Mann zu lieben , ihn zu b - alück »
ihn vergessen zu machen , was das Leben ihm früher angethan Wenn
sie nur m Gedanken di - Richtige hätte finden können , aber die Machen
gewachsen

" " " ^ " * schienen solcher Forderung sammt und sonders nicht

o, 3um 7 ^ " Male keimte in ihr eine Ahnung über seine geheime «Absichten und Hoffnungen auf .
ö v "

Noch niemals hatte sie an eine solche Möglichkeit gedacht , wie sie
KA ° ° r Äe ,

® “ Ie tra *' Sie erschien sich viel zu gering neben dem
ernsten , hochbegabten Manne — und in diesem Bewußtsein fühlte sie
sich bisher so sicher . Weiblicher Stolz begann mit der Trauer um ein
unbestimmtes , verlorenes Paradies in ihrer Seele zu kämpfen .

® ai/s/ / ls
. erschiene Reinhold ' s Bild vor ihren umflorten

» m \ m , eJnte toleber unten am Gartenzaun und sah sie mit glück¬
strahlenden Blicken an .

°

„ Wie wird es zwischen uns fein , wenn ich wiederkomme ? « glaubte
L V ' r » hören und beunruhigt stand sie auf . Doch sie beschwichtigtesich wieder . Warum sollten nicht auch drei Menschen glücklich neben em-
ander leben können , em jebcr in seinem Kreise , seiner Pflicht ?

* *
*

Einige Tage darauf kam Heinrich Mühlfeld zur gewohnten Reitnad ) Witten . Allein er ließ sich bei Else entschuldigen und ging langeim ernsten Gespräch mit dem Baron durch den Park . Des Mädchens
Herz pochtt stürmisch und sie glaubte umsinken zu müffen , als sie ihresVaters Schritt auf der Treppe hörte . Gleich darauf trat Thalen , vondem Gehörten sichtlich ergriffen , herein . Seine Ahnungen waren Ge -
wißheit geworden . Der Doctor hatte ihm von seinem Leben erzählt ,

unbefriedigten Umherschweifen . Er deutete es ihm an , daß seinGlück schon einmal Schiffbruch gelitten und dann offenbart - er Am feineütebe zu Else , seine neue Hoffnung . Doch er wollte des Mädchens Herz
nicht beunruhlgen und wieder fortgehen in die weite Welt , wenn der
Vater ihm die Gewißheit geben müffe , daß er sich getäuscht .

Thalen war Diplomat und Aristokrat genug , um seine innere
Freude zu verbergen und mit würdevollem Ernste zuzuhören . Er ver-
sprach am Ende nur , mit Elsen zu reden .

Dieser selbst gegenüber aber brach die innere Aufwallung alle
Schranken . Schluchzend schloß er sie in seine Arme .

9

, „ „ k .
MewKind , meine Else , welches Glück ist Dir beschieden , D «

soll >t dieses Mannes Gattin werden ! Dich hat er unter so vielen Frauen
auserkoren , die ihm auf seinem Lebenspfade begegnet « rief er und küßte
sie innig auf die Stirn .

p

„ Wie glücklich wirst Du werden , und ich durch Dich , — nun kann
ich meine alten Tage m Frieden beschließen , - r Das ist Deiner Mutter
Segen , der sichtbar auf uns ruht und uns beschützt ; durch sie bist Du
mein guter Engel geworden . « 1

Unb mit sanfter Gewalt zog er sie in seinen Armen fort .
Else schwieg Sie suchte vergeblich nach einem Wort , einer Er -

wlderung Ehe sie wußte , wie eS geschah, staub sie mit dem Vater unten
in der Thure , Muhlfeld gegenüber , der ihr freilich in diesem Augenblick
größer , ernster unb würbevoller erschien als je .

„ Kommen Sie , lieber Sohn, '
rief Thalen frenbig , „ hier ist IhreBrant Gott segne euch , meine theuren Kinder .

" Gerührt schloß er
die Beiden m seine Arme .

Else kam erst wieder zu sich , als sie Abends auf ihrem Zimmerallein war und der ganze Traum zerronnen . Ja , wie ein Traum erschien
ihr das heute Erlebte . Jetzt erst machte sie sich mühsam klar , daß sie
verlobt s- i , unwiderruflich verlobt . Bei dieser Gewißheit warf sie sich
auf ihre Kissen nieder — und weinte bitterlich . Thörichtes Mädchen !

Webergaffe 4 ist ein LaSerr wil oder ohne Wohnung auf den
1

; April 1878 zu vermiethm . MH . bei C . Quint Wwe . 12786
Rhe -nstraße 7 ist ein Stall für 3 Pferde mit Remise und Futter -

raum auf gleich zu vermieihen . 14172
Stallung R - mife und Zubehör , sowie ein möblirtes Zimmer zu

vermiethm Rheinstraße 50 . 14841
Werkflätte mit Feuergerechtigkeit auf gleich zu vermiethm

ReialicheWäbchen erhalten Schlafstelle . MH . Crped . 12849
Ein Arbeiter erh . Logis Blei -Maß - 33 , Hinte,h ., 3 St . links . 14481

at
S ’

ftmiließ - Peasion
Leverbera 1 , Toaneaboirserkratze . 14241

*
Zum Bayerifeben H » f .

Cm Verin « local mit Clavier ist abzugeben . 15025

ilßöermunöen !
Novelle von W von Sünheim .

Versteigt
Hases

"
,

Brmer

schnürsti
Holzsostl
geeignet
mente « ,
komme «
320
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